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Ergänzung der täglichen Nahrung mittelst Meiner Quantitäten m

Dr. fioMMd's Rftinatogen
(gerainlQtis. kinzintriartss Haamoglgbin, 0. fl.-Pat. Nr. 81391, 70,0, chemisch reines Glycerin 29,0, Wein 10,0 [inkl. Vanillin 0,001])

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachseiten schnelle Appetitzunahme, rasche

Hebung der körperlichen Kräfte, Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
- o-4sHo^t»-e§>-o

Nachstehend einige ärztliche Äusserungen, soweit dies der beschränkte Raum gestattet. Literatur mit
hunderten von ärztlichen Gutachten stellen wir Interessenten gerne gratis und franko zur Verfügung.

Herr Dr. med. Friedlaender in Skole (Galizien) schreibt: „Ich kenne kein Arzneimittel, das z. B. bei Kindern mit anämischen Zuständen,
mit Rhachitis und Uberhaupt bei in ihrer physischen Entwicklung zurückgebliebenen Kindern so wohltuend und kräftigend wirkt, wie Hommet's
Hämatogen. Ebenso vorteilhaft wirkt es bei jungen Mädchen in den Jahren der Entwicklung, um der so geftirchteten Bleichsucht
vorzubeugen."

Herr Dr. med. Wilh. Fischer, Herrschaftsarzt in Prag: „Mit Dn. Hommel's Haematogen machte ich hei 3 Kindern Versuche, die
durch frühere Krankheiten (Scharlach und Darmkatarrhe) stark herabgekommen nnd so blutarm waren, dass ihre Haut einen Stich
ins Gelbliche zeigte. Nach zweimaligem Gebrauch des Präparates war der Erfolg schon überraschend gut. Mein schwerster FaU, bei
einem skrofulösen Knaben, zeigte den besten und auffallendsten Erfolg. Der Knabe, welcher früher gar nichts essen und den ganzen
.Tag im Bettchen liegen wollte, ist jetzt lebhaft und lustig, so dass ihn die Eltern nicht genug bewachen können."

Herr Dr. med. Mayer, München: „Dr. Hommel's Haematogen hat sich in meiner Praxis insbesondere hei blutarmen Wöchnerinnen
und Tuberkulosen, sowie bei Nervenkranken auf's heste bewährt. In einem Falle von Nervenschwäche war es mir möglich, selbstver-
Btändlich bei geeigneten sonstigen diätetischen Vorschriften, das Körpergewicht binnen 2 Monaten um zirka 13 Pfund zu heben. Ich
•werde nicht verfehlen, das Präparat auch fernerhin hei Ernährungsstörungen jeglicher Art anzuwenden."

Herr Dr. med. A. Bahn in Krippen (Sachsen): „Hommel's Haematogen ist ein Präparat, welches ganz der modernen Generation
angepasst ist und der modernen Nerven- nnd Blutbildungsabsicht der Ärzte und Laien zu statten kommt. Vom klinischen Stand-

funkte kann man der Verwertbarkeit des Hommerschen Haamatogens das Recht geben, das es in Tagesblättern für sich beansprucht,
ei Kindern sowohl wie Erwachsenen, nach allen den heutigen subakuten Erschöpfungszuständen, Influenza, bei Anämie, Rhachitis, Skro-

fulose, bei allen nervösen und menstruellen Verstimmungen ist Hommel's Hämatogen am Platze."
Herr Dr. med. Melsel, Oberarzt am Lazarett von Sakataly: „Ich habe Dr. Hommel's Haematogen einem 7jährigen Mädchen ver-

ordnet, das ein Jahr lang an Malaria gelitten hatte und durch die häufigen Fieberanfälle sehr entkräftet nnd blutarm geworden war.
Der Erfolg der Kur war glänzend. Der Appetit stellte sich wieder ein, Patient wurde lebhafter und kräftiger. Die Haut und die Schleim-
häute nahmen eine rötere Färbung an."

Herr Dr. med. Paregger in Holzgau (Tirol): „War m der Lage, Dr. Hommel's Hämatogen bei einem 21jährigen Banernmädchen
anzuwenden, das unter Erscheinungen starker Blutarmut (Herzgeräusch an der Spitze, 120 Puls in der Minute) und unter starkem
Magenschmerz, Appetitlosigkeit, krank darniederlag. Nach Einnahme der ersten Flasche Haematogen bedeutende Besserung; nach Ver-
brauch der zweiten Flasche konnte das Mädchen bereits seiner bäuerlichen Beschäftigung nachgehen, es konnte ziemlich hart arbeiten und
bedeutende Strecken ins Gebirge ohne Mühe zurücklegen."

Herr Dr. med Pust, Stabsarzt in Posen : „Dr. Hommel's Hämatogen hatte bei einem durch Keuchhusten arg heruntergekommenen
Kinde einen geradezu verblüffenden Erfolg. Die Esslust nahm täglich mehr nnd mehr zu, das Fleisch wurde wieder fest und die
Gesichtsfarbe eine blühende.*

Herr Dr. med. Behrens, Mieste, Prov. Sachsen: „Seit Jahren kenne ich Ihr Haematogen Hommel und von allen Seiten höre
ich es nur loben. Ich habe ganz vorzügliche Erfolge damit erzielt nnd verordne es seit langem. Es leistet brillante Dienste bei
Schwächezuständen, wo der Appetit darnieder liegt, in der Rekonvaleszenz, hei Blutarmut und hei nervösen Zuständen, die mit
Mattigkeit nnd Appetitmangel einhergehen. Das Präparat habe ich für meine eigenen Kinder verwendet, die eine Zeit lang nicht
recht essen wollten. Sie verlangten stets von seihst darnach und ihr Appetit und ihre Blutverhältnisse besserten sich sofort."
j; Herr Dr. med. E. Lledtke, Kreisarzt, Insterburg, Ostpr.: „Haematogen Hommel hat sieh hei meiner 90 Jahre alten Mutter sehr
gut bewährt."

Herr Dr. med. Emil Meyer in Bad Grund im Harz (Prov. Hannover): „Besonders möchte ich einen Fall erwähnen; es handelte
sich um eine nach vorausgegangenen Unterleibsentzündungen sehr heruntergekommene, blutarme, völlig appetitlose Dame; diese
hat nach zweimonatlichem Gebrauch von Hommels Haematogen 14 Pfund an Körpergewicht zugenommen."

Herr Dr. med. Rosenfeld in Berlin: „Bei einem sehr herabgekommenen Patienten, der lange Zeit verschiedene Eisenpräparate
ohne irgend welche Besserung angewandt, habe ich Ihr Hämatogen mit so gutem Erfolge gehraucht, dass nach der ersten Flasche
der Appetit, welcher ganz darniederlag, und der Kräftezustand sich merklich besserten. Namentlich hob dër Kranke den angenehmen
Geschmack des Präparates sehr hervor. Nach der zweiten Flasche waren die Kräfte bereits so weit gehoben, dass er seinem Berufe, dem
er sich seit langer Zelt hatte entziehen müssen, wieder vorstehen konnte." *

HS- ll n I'll III! O' vor FäWhllllO'? ^an verlange ausdrücklich „Dr. Hommel's"
a**® IT Hl HUlig 1 VI 1' alOVllUllg i Hämatogen u. weise Nachahmungen zurück.

Ki. O I Hanau a. Main. (H2iuj)Nicolay & CE:, ».' I London, E. C. 36 und 36 a, St. Andrew's Hill.

Vertretung für Nordamerika: Lehn & Fink, William Street 120, New York.
Hauptdepot für Russland : Apotheke Gross-Ochta in St. Petersburg („Abteilung Haematogen").
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cler tätlichen àkrun^ mit-istn°i°«rwà î»°

vr. vommêl'; k«msiogèn
(Molntizt«5. din?sntfi,ftg5 lisgnillglobin. a. kì.-p»t. lir. glZgl, 7g.ll. ckgmi'zeli reines Killerin zg.ll. v/vin 1 o.g lMI. Vanillin g.llllIZ)

bewirkt dei kilàrn jecien Alters wie br^sclisenen sctinelle ^ppetit/unatimo, rascde

bebuax äer kärperlicden Xrâtte, Ztârkunx àes lZesamtârvens^stems.
o—Hs-°M»-CH-<z

ààtedslià swiZs àr^tlieke àssernaZell, sovsit àiss àer dsseàrâiifcts Räum gestattet, Riterààr rait
duiiàerteii von àr^tliedsii 0uts.ektell stellen vir Interessenten xzerne gràtis unà Irànlco !znr VerKigunZ.

vorr Dr. meä. prleälsonäer in 8kole (Kali^ion) sebreibt: „lob kenne kein Arzneimittel, äas i. v. bei Kindern mit anâmîseben Z!ustänäen,
mii NkâckitiZ und Iido?dsupt dei In ides? pkxslssden Cntwlolilunu inrUeitgsbiisbsnsn itindorn so wokituond und deàltigsnli wi?i«t, wie iiommsl'i
»sematogen. Ebenso vorteilbalt wirkt es bei ^nnsssn blâàobsn in àen àabrsn àer Lntwioklnnss, nm à so sselàrobtston Llsiobsnobt
vèr^nbonssov.-

verr Dr. meä. V/IIb. plsober, vorrsobaktsar^t in ?rag' „blit vn. vommsl's Nsematosssn maobts iob bei 3 Linàern Versnobe, àis
ànrob trübere Xrankbeitsn (Lobarlaob nnà varmkatarrbe) stark berabssskommen nnà so blutarm waren, àass ibre Laut einen Ltiob
ins (lslbliobs ^sisste. t'iaok Zweimaligem Lebraueb lies Präparates war äer Erfolg sobon liberrasobenä gut. blein sobworsterLall, de!
einem skrotnlösen Lnabon, Zeigte äon besten unä sutfallenäsien Lrtolg. Der Xnabs, welober trüber ssar niobts essen nnà àen ssanssn
/tax iin Lottoben listen wollte, ist ^'àt lebbatt nnà lnstiss, so àass ibn àis Litern niobt ssennss bewaoben können.-

vorr Vr. meä. IVIs^er, IVlönoben: „Dr. vommsl's Llsematosson bat sied in meiner Praxis insbesonàere dei blutarmen V/öobnerlnnsn
nnà luberkuloson, sowie bei Nervenkranken aut's beste bewäbrt. In einem Lalle von Nervonsobwäobo war es mir mössliob, selbstvor-
ktânàliob bei ssseissNotei^ sonstisssn àiâtotisoben Vorsobritten, àas Lörxerssewiobt binnen 2 blonaten nm siirka 13 ptnnà 2N beben. leb

vsrr vr. meä. A. Labn in Krippen (Laobsen): „vommel's Nssmatossen ist sin Präparat, wslobes ssanx àer moàernsn Generation
»vssexasst ist nnà àer moàernsn Nerven- nnà Llntbilànnsssabsiobt àer Arste nnà Laien -in statten kommt. Vom klinisoben Ltanà-
punkte kann man àer Vsrwnrtbarksit àes Nommel'seben LssmatoAens àas ksobt Asben, àas es in I'a^ssblättsrn Inr sieb beansprnebt.
vel liinàern sowokl wie Lrwsoksenen, osok allen äsn beutigen subakuten Lrsobôpfungsiusìânàen, Influenza, bei Anämie, kîkaokltis, Lkro-
kuloss, bei allen nervösen unä msnstruslien Verstimmungen ist Lommsl's Sssmato^sn am Llatas.^

ì Nerr Vr. msä. IVlelsel, Oberarzt am Lazarett von 8akatsl>: „lob babe vr. vommsl's LWmatoxsn einem iMbri^en Nâàobsn ver-
orànst, àas ein labr lang an lVlalaris gelitten batte nnà ànrob àis bänü^sn Liebsranlällo ssbr entkräktst nnà blntarm ^s-woràsn war.
vor Erfolg äor Kur war glänienä. vsr Appetit stellte sieb wieàsr ein, vatient wnràe lebbskter nnà krälti^sr. vie liaut unä äie 8oklelm-
käute nabmon eins rötere Färbung an.-

verr vr. meä. paregger in llolrgau CLirol): „^Var in àer La^s, vr. vommsl's vWmato^en bei einem 21Mbrixen Lansrnmâàobsn
»nzînwsnàen, àas nnter Lrsobsinnnxsn starkor Llntarmnt (Nsr2xsränsob an àer Lpitse, 120 ?nls in àer Klinnts) nnà nntsr starkem
blassensobmorsi, ^xpetitlosissksit, krank àarnieàerlass. k^iaob Linnabms äer ersten plssobe lisematogen beäeutenäs kesserung; naok Ver-
drauok äor iwolton plaseko konnte äss Uääobon bereits seiner bäueriicbon öosokättigung nsokgokon, es konnte ^ismlieb bart arbeiten nnà
bsàsntsnàs Ltrsoken ins (lebirsss obns blnbe sinrnoklessen.-

roobt essen wollten. Lis vsrlansstsn stets von selbst àarnaob nnà ibr Appetit nnà ibro vlntverbältnisss besserten sieb solort."
verr vr. meä. llsätko, Xrsisar^t, lnsterburg, Vstxr.: „Lsematosssn Lommol bat sieb bei meiner 9V labre alten IVIuiter sobr

gui dowSkrt."
vsrr vr. meä. Lmll IVle>er in Lsä Krunä im Harz: (?rov. Hannover): „Lesonàsrs moobte iob einen Lall srwäbnsn; es banàolts

sieb nm eins naob voranssssssanssonsn vnterleibssànnàllnsssn ssbr bernnterssskommene, blutarme, völliss axxetitlose vame; àisss
bat naob rwolmonatllekom Lebrauek von ttommels tlsematogen 14 ?tunä an Kürpergewiobi Zugenommen.-

verr vr. meä. klosonteiä in verlin: „Lei einem ssbr bsrabssskommensn Latienten, àer lansss 2oit vsrsobieàens Lisenxräparate

àer Appetit, welober ssansi àarnieàerlass, nnà àer Lraltesinstanà sieb merkliob besserten. Namsntliob bob àer Xranks àen avsssnsbmon
kesobmaok àss Präparates sebr bervor. ttaob äer rwsiten plasobo waren äie Kräfte bereits so weit geKoben, äass er seinem keruto, äem
er sieb seit langer ?olt batte entrieken mllssen, wieäer vorstebon konnte.- ^

«s- Wür'nnno' von Lîi^i'bnno's àn vàQAS âsàiìàlià „Vf. UommsI's"
fs ai UUUK »01 1 lllStUUU^ : àiQàs-sii ii. àss XàáâiiKM êâà.

I^I- I o s ttsnau a. Main. M2111 l)I>iie0lav à LZ:, àià^ l). 36 uncl 36 s, St. Anàw'8 Ui».

VsitistiwA kür Mràamsrítg, I?àn à ?inl!, XVktliam Ltrset 130, Issî Voà
üsuptöspot à kusslsdcl! á.xottà 0rv88-0eà in 8t. pstsrsvnrA („^vteilnnK IlgôMàson").
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Bewährtes Heilmittel bei Lungenkrankheiten, Katarrhen der Atmungsorgane,

* ^ Keuchhusten, Influenza, Skrofulöse und Schwächezuständen, * ^

5V>7?//>7

5/h?//>7

5/h?//>7

wird, von den hervorragendsten Professoren und Ärzten als sehr wirksames Mittel
hei Lungehkrankheiten empfohlen.
bewirkt, wie tausendfältige Erfahrung lehrt, schon nach kurzem Gebrauch bei Lungen-
kranken eine Abnahme des Hustens und des Auswurfes, Verschwinden der so lästigen
Nachtschweisse, Zunahme des Appetits und des Körpergewichtes.

heilt beginnende Lungentuberkulose und bessert vorgeschrittene Fälle,

ist ein glänzendes Heilmittel bei chronischen Bronchialkatarrhen.

bewirkt bei blutarmen, mageren und schwächlichen Menschen eine Hebung des Appetits
und eine Zunahme des Körpergewichtes. Es ist somit ein glänzendes Mittel gegen
Magerkeit.
wird wegen seines angenehmen Geschmackes und Geruches von den verwöhntesten
Gaumen und selbst von Kindern gerne genommen. Insbesondere erfolgt bei skrofu-
lösen Kindern eine rasche Besserung des Allgemeinbefindens und Beseitigung der skro-
fulösen Erscheinungen.
ist besonders empfehlenswert als Unterstützung klimatischer Behandlung in den Kur-
orten.

Sirolin ist in den Apotheken in Originalflacon von za. 150 gr.
zum Preise von Pr. 4.— erhältlich.

Vor minderwertigen Nachahmungen wird gewarnt, und bittet man, solche zurückzuweisen.

Ätroliit isf tttw eeltf, iceitttjerïe Ffdsche
mil unserer Mrnifi rerseftei» i.v£.

(H 1551 J)

F. HOFFMANN-LA ROCHE & CS
Fabrik chem.-pharmazeut. Produkte. * * BASEL
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Kewàts8 lieilmàl bei i-ungenkranlikeiten, iiàrk'Iikn à àungsoi'gane,
H H Keuekku8ten, Iiàen?a, 8ki-ofulo8k uncl 8ekwâe1>e?u8îânclkn. q- H

L/>vâ virà von àell dsrvorrsgsnàstell krolsssoren unà Hr^ten sis sedr virirssines Mttel
de! lillllgsàrÂlllàsitell snixiodlell.
déviât, vis tsusenàtsitigs dirisdruog iedrt, sodon nsed kürzern Kebrsued del I^ullgen-
kranden ewe Ldnsdine àes Lnstens unà àes àlsvuries, Versodvinàen àer so Isstigen
Usodtsedveisse, ^nosdins àes ^.pxetits unà àes Xörxsrgeviedtes.

deiit deginnellàe I/ullgentllbsâlliose unà dessert vorgesedrittelle ?siie.

ist eill giàenàes Heidnittei de! odrollisedell Lronodisldstarrden.

devirdt de! diutsrillell, insgeren noà sedvàediiedell Nellsedell ews Hebung àes ^.xxetits
llllcl ews 2ullsdine àes üör^srgeviodtes. Ls ist soinit eill giàenàes Zlittel ^e^en
Zls^erkeit.
virà vsgen seines sngensdinell desedinsodes unà Keruedss von àen vervodotesten
Ksulnen ullà seidst voll Xinàerll gerne genounnen. Illsbssollàers srloigt dsi sdroiu-
lösen Linàern eine rssods Lssserung àes ^iigeineinbeûnàells ullà Leseitigung àer sdro-
kulösen dirsodeinungsn.
ist dssonâers einxlediensvert sis Ilnterstàung kiinistiscder Ledsnàlung in àell Xur-
orten.

Hiroiin ist in âon ^poàokon in OriKinnIàoon von xo. 15V ssr.

siuin ?rào von 1i. 4.— oâôltlià
Vor willäorNertißeii tioobobMNM «irb Zmsrot, onâ bittet msn, soiebo ^urûà«oiskii.

«kà «ST IAAAK « C

A lSSl

f. 1.4 «vent â cL
Fabrik cbem.-pdnrmnxeut. Produkte. ^ H
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g#tr empfeÇCett uns fur
Doit Ilarfetfjeit ittib ,&rebtfeit

jl total) tue Detftitsl'tcijer ^efber
^ermittfwtg tJon ^efbfenbungm unb Jlusjapfungeit îta$ Jimerißa.

(©djUjctjerifdje SolfêBattî ttt 2$etn,
glßriffofFcfgafTe 6 a.

gegen Sürgfdjaft,
©runbfifanb ober
£iteif)interlage.

auf ©parljefte, in laufert&er 3Recf)=

ttuttg ober gegen £)bItgaiionett.

(H 4491 J)

6rofje Hpotheke
in Burgdorf(H 3677 J)

empfiehlt :

ffleerrettigUrup mit Cbitia, öor$ngUc£> gegen Ruften unb
33erfcß leimung. — Rutfifcher Spiritus, &emäljrte§ Littel
gegen 9î^eumati§mu§. — Kropfgeîît, fjetlt jeberi £?ropf u.
bieten £>alê, flacon bon 2 gr. — Hnticor unb Hntitytin,
ftdjer rnirE. ôuBneraugenmittel. Cbinaweinm, ßQalaga
geg.SlppctitlofigEeit. —Cbiria-eifencogiiacgeg. SleicftfucBt
u.Blutarmut; ferner: SDMtffenBalfam, 23lutreinigung§tee,
SDÎagentropfen, Xonifdje ©ffenj,. galjntropfen, ®entofal.
gur fîouferbierung ber Säljne- — Ißrompter Softberfoitb.

10 Xaft. 2.SKeg. BO ©lim. gr. 6.25
10 „ 3 // 70 „ // 9.35
10 „ 4 „ 90 „ „ 12.—
10 „ 6 „ ISO „ „ 19.

PMBl & §£I0lÖ, garmDttikafalirik,
IsriiiîSreiithal, ©aeftfen, 9îr. 667,

berfenben per 9Zacön. anerfannt folibe $on&erts
3ugi)armonifa§, jirfa. 34 cm poef), mit ftärfften
stimmen, offener SMabiatur, berBejferter-©taBls-
feberung, breitriltgem, llfaltigem XoppelBalg
mit Beften SRctattfcöutjecfen ((ScfenfcBoner), 3)ops
pelBäffen,. per ©tiitï : (H-1392J)

21 Xaft. 2 fRcg-108 ©Um. gr.?l3.75
21 „ 4 „ 108 „ „ 26.75
21 „ 6 „ 158 „ „ 33.75
33 „ 6 „ 168 „ 60.-

©tfiule u. Stifte ju §arm. umfonft. fjarrn. irt 115 oevfcB. Jirn.ßilligft.
233ir Bitten, unfere £arm. nidjt mit Bittig. offer. SfBare ju oeriuecB'feln.
Qfcrner : Sa i bonionê, Stthmbljarm., OEarinaê, ©pmpponionS, ißolps
pBônê,' S)ref)org., Siolinen, SitBertt, SÏEforbjit^ern, ©uitarreit zc.
yîcette Sebienung b. 5000 £>anff#rei&eit Beftätigt. ©arnntie:
ÏS ci [of. SRütffenbg. Umtnufii) geftatt. ob. SBctvag juriict. SB er langen ©te
bor anberto. ©inf. unf. Katalog mit jirEa 200 2lBB._umfonff u. portofr.

§int* ftttU einen Ijnlrfdj^it, kräfttpit
^c^tturrßarf gleit!) nat| 16 laljrat?

ffgyfien J»aat- u. gSarfqmd)$?
Verlanget piJF" „Niwla"

SKtletn edtjt bertäufiieh mit tuunberbae
fctntcHem unb ficfjerem Ocrfotg. ffltan
ad)te nic^t metfr auf bte häufigen jubrtng»
lichen Nachahmungen, Betvogencm ®e=
fd)rci, tua§ namentlich Bon auötuärtS
gefdjielft, too aüe§ Selb nur toeggeroorfen
rotrb. Slffetnbcpot nnb iöctfanb gegen
Nachnahme,

forets :

9h:. 1 r • à fÇr, 1. 90
Nr. 3 (feljr ftarï) à $r, 3, 50

get Itidjferfölg bas 0Mî> jtirfitk

Grande Parfumerie Eichenberger

Lausanne. (H4864J)
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Wir ernpfehLen uns für
Gewährung von Darleihen und Krediten

Annahme verzinslicher Gelder
Vermittlung von Geldsendungen und Auszahlungen nach Amerika.

Schweizerische Volksbank in Bern,
KHrilîoffelgcrsss 6 s,.

gegen Bürgschaft,
Grundpfand oder
Titelhinterlage.

auf Sparhefte, in laufender Rech-

nung oder gegen Obligationen.

(S 4491 0)

6rohe Upotkeke
in kurgäorf(S 3677 ll)

empfiehlt:
Wssrrettigsirup mit Okina» vorzüglich gegen Husten und
Verschlcimung. — kullileker Spiritus» bewährtes Mittel
gegen Rheumatismus. — ttropkgeist» heilt jeden Kröpf u.
dicken Hals, Flacon von 2 Fr. — TZnticor und Alntityttn,
sicher wirk. Huhneraugenmittel. Lkinaweinmi. Malaga
geg.Appctitlosigkeit. — ekina-Eissncognac geg. Bleichsucht
u.Blutarmut,' ferner: Melisienbalsam, Blutreinigungstee,
Magentropfen, Tonische Essenz, Zahntropfen, Dentosal
zur Konservierung der Zähne. — Prompter PostVersand.

10 Tast, ê Reg. so Stim. Fr. s. SS

19 3 79 „ „ 9.35
10 „ t „ so „ „ IS.—
10 k „ 1S0 „ „ IS.

MMk! ^ Dtwìîl, NarmonikaMrik,
Sachsen, Nr. 667,

versenden per Nachn. anerkannt solide Konzert-
Zugharmonikas, zirka. 34 em hoch, mit stärksten
Stimmen, offener Klaviatur, verbesserter Stahl--
federung, dreiteiligem, Ilfaltigem Doppeldalg
mit besten Metallschutzecken (Eckenschoner), Dop-
pelbässen, per Stück: - (S'i392ll)

21 Tast. S Reg. 108 Stim. Fr.lS.7S
21 „ 4 „ 198 „ „ 26.75
21 „ 6 „ 158 „ „ 33.75
33 „ 6 „ 168 » v 69.-

Schule u. Kiste zu Harm, umsonst. Harm, in IIS versch. Nrn.villigst.
Wir bitten, unsere Harm, nicht mit billig, offer. Ware zu verwechseln.
Ferner: Ba i donions, Mundharm., Okarinas, Symphonions, Poly-
Phons, Drehorg., Violinen, Zithern, Akkordzitheà, Guitarren ?c.
Reelle Bedienung d. 50VV Dankschreiben bestätigt. Garantie:
Bei sof. Rücksendg. Umtausch gestatt, od. Betrag zurück. Verlangen Sie
vor anderw. Eint. uns. Katalog mit zirka 299 Abb. umsonst u. portofr.

Sind Sie stolz àn hübschen, kräftigen
Schnurrbcrrt M m 16 MW?

starken Kaar- u. Wartwuchs?
Verlanget „liiivls"

Allein echt vertäufiich mit wunderbar
schnellem und sicherem Erfolg. Man
achte nicht mehr auf die häufigen zudring-
lichen Nachahmungen, betrogenem Ge-
schrei, was namentlich von auswärts
geschieht, wo alles Geld nur weggeworfen
wird. Alleindcpot und Versand gegen
Nachnahme.

H'reis:
Nr. 1 r à Fr. 1.90
Nr. S (sehr stark) à Fr. !î. ZV

Sei Uichterfolg das Geld zurück!
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Saget: »ott

3-4000
SBaffen.

(H 2354Jj

goSrftatton
erflEtaffiger

unb
fjwbfemfter

Sffictffett. ßggr —^£ämfl'tcf>e
tjiftierenben Qanbßerocfjve, ©djeUuuituictiiett, StrfegSumffen,
Suftgeroeljie, .Sefdjing, SPifioten, SReüoluer, unter 5jnl)riger
îdiriftl. (Garantie, foroie fämtt. SHunition u. gnabßevätfejüftcn
liefert ju benfbat niebrigftettißretfen ïonfûfrénjFo§ «V

Jietttt. ISitrtjsmitffe*, Inuungsliüdjrßumattjjermjetptjer,

^tretertfen, <$arg (Skuttrfjhtnb).
SSHujir. ÇauptEatatog 9<!r. 30 mit jirEa 1000 3ES6itbungen unb tjodjs
feinen STeferenjeit tüirb ntrf SBunfdj fofoxtgratiê u. fxcmfo überfanbt.

I&aô^otet lleßjlocft
Baden (u «»55 j)

SlltbeïannteS £>auê an bei Simmat, Bürgerltdfj gefüllt,
berbefferte ©tnrictjtungen tn gtmtnern unb Säbern; bon
bei yanbbeoöll'crung Beoorjugt. -

£><*§ SBernHet ebemaïê »lib ïjcutc.
©tepe ben Beiltegenben SefteHgettet.

Auf Verlangen sendet Itinon das Depot
des Hauses rfe Jfzcg7As Boulevard de
Cluses in Ge»/, gratis eine Probe von

Pfeffermünzgeist
(alcool de menthe de Ricqlès).
ZZzeses /zô'sZ/z'cAe AygzezzzscAe Prorfzz/zZ j

z'sZ zzzzezzZôe/zzdz'cA z'zz jezfezzz /fazzsAaZZe
z'sZ ««zzèet-Zre/f/z't'A .gegezz il/rtgezz/ezzfezz,
FersZo^/zzzzg-ezz, Z>zzrc/z/a2/, CAo/erz'zze
«zwo? zzzzc/z gegezz A>Az"ec/zezz zz. Â"o/>/œièA.

DanA seinem AocA/eirien Par/tais
und seineranfAseptischen Eigenschaf-
ten ist .iûicçdès azzcZt üz'r ATund- und
ZaZznp/lege sehr geschätzt w

65 Jahre Erfolg!
Ausser Preisbèwerb.

Mitglied des Preisgerichts, Paris 1900.

Ferïem</e£ jßicgtfds.

Knorr's fiakrmeb!
gibt, in Sîéïbinbùng n?tt 2Md), ein bei SJtutter»
mijCcf) ctljnltctjeê unb ihr ait 9iäi)tu>m naifep

gleidpomtnenbeB ßkuiinf.

^norr's Jäafriffotßen s unb -fcafergrüljc,
)m nalpcfjafte uhb ttoblfdjmedenbe ©uppért.

^.tton's §itppeitntc6Cc,
toteSkünforneptratt, iReiSmeljl, ©erftenmeljl ec.

ftnb feÇr tetcÇt berbaulidj, reinfdjmecfenb unb
rajef) jujubereiten. (H 2353 a),

itttorr's eif)ier tapioca,
- fefjr tei'djt berbautttf).

Jlttori's frßsnmtfl
ergibt tn toenigen DJtinuten

bte fein'ic Qsrbfenfuppe.
• t;--.'; i"':. .Jj
/tttorr'5 ^«ppenfafeltt

; liefern in ïiii jeftçr Seit, nur
niif USaffet aiffgetod^t, bor»,

- y'iglidje, fertige ©Uppen.

30 SO vorzügliche

Doppel-Feldstecher
mit feinem Etui.

Stur Fr. 10. 50
für die Jagd, Reise und Thea-
tér, für jedes Auge stellbar
Körper mit schwarzem Leder
überzogen und mit Nickel-
reifen verziert. Nur solange
der Vorrat reicht um Fr. 10. 50.
Alleinversand per Nachnahme
durch

Heinrich Kertész
Wien I, Fleisehmarkt Nr. 18-45.

;
' '

bon -'

g. g>d?tDCT3cri-. i>c>Çne in
©djtoetgertfdje @amen4fontro(Ifh:ma.

(Scgritttbef im 3a(ir 1840.

©fttnüic^e gelbfamen> ©itût=©etrei5e, ©citiüfe»
itttb SBIuntenfcttnen. <h 45se a>

Sîmtftfcwttgcr ciller 2lrt.
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Lager von
îî-4«««
Waffen.

(N SSStch

Fabrikation
«rstklasstger

und
Hochfeinster

Waffen. W?' ^ ^
Sämtliche

existierenden Jagdgewehre. Schcidenbüchsen, Kriegswaffcn,
Luftgewehre, ^eschins, Pistolen, Revolver, unter »jähriger
schriftl. Garantie, sowie sämtl, Munition u, Jagdgerätschaften
liefert zu denkbar niedrigsten Preisen konkûànzlos

Kerm. BurgsmüKer, InnungsKchstnmllHerWister.

Kreierrs'en. Karg (Deutschland).
Jllustr. Hauptkatalog Nr. so mit zirka 1000 Adhildungen und hoch-
feinen Referenzen wird auf Wunsch sofort gratis u. franko übersandt.

^aö-Kotet Hieb stock
^ - A «S5SI)

Altbekanntes Haus an der Limmat, bürgerlich geführt,
verbesserte Einrichtungen in Zimmern und Bädern) Pan
der Landbevölkerung bevorzugt. "

H. Hmtz.

Das Bernbiet ehemals nnd heute.
Stehe den beiliegenden Bestellzettel.

stnl Verlangen soiulot liinen äas Ospot
stss kkansss c/e Loulsvarä ào
(llllsss in gratis sioe ?rnks van

S°kotkerruünLKvist
(Äloool cls monttis cls Uioqlss).

/eösi/ic/ts Vi'oà/ci ì

/st «»

<7/lo/ert»e
«»Ä a«c/l FeFö« äörsc/tstt U. ^oK/A-â.

lvsnA SS2N0L 4zoo2l/sxuon
unc! «sàorsntrssLittsoàôn
tsn r'sè suoH Ä4uuck- unci

ssà ZssLilâkrk. -

C5 iakre Erfolg!
Aiisskl pi-kizdàelb.

Mtglieâ stsskreis^sniadts, ?n.ris1S00.

ls»ÛK^o^êès.

Wons YMmedl
gibt, in Vetbindung Nfit Mlch, ein der Mutter-
màch ähnliches und ihr an Nährwert nahezu

gleichkommendes Getränk.

Knorr's Kaferflockèn - und Kasergrütze,
für nahrhafte ustd wohlschmeckende Suppen.

Knorr's Suppenmehle,
wie Grünkornextrakt, Reismehl, Gerstenmehl:c.
sind sehr leicht verdaulich, reinschmeckend uub

rasch zuzubereiten. (nssssst)

Knorr's echter Hapioea,
sehr leicht verdaulich.

Knorr's tzrliswurst
ergibt tu wenigen Minuten

die feinste Erbsensuppe.

Knorr's Suppentafeln
liefern in kürzester Zeit, nur
mit Wasser aufgekocht, vor-

- zügliche, fertige Suppen,

àser vor^ügliebs

VOWl'kkIàà
mit ksinsm Ltui.

Nur r»> i«. so
kür àie Reise uuci l'dea-
ter, kür secies ^.u^e stellüar
Rürxer mit seüwar^em lueüer
üder^o^eu uuâ mit Riekel-

lleinrieb llvrtssz!
Älen I, ssleisekmaeict dir. IL-4S.

Samenhanölung
' von '

Z. SchtVeizer-v. Söhne in GHun.
Schweizerische Sämen-Kontrollfirma.

--------- Gegründet im Jahr 1640.

Sämtliche Feldsamen> Sstat-Getreide, Gemüse-
und Blumensamen. <n tsss

Kunstdünger aller Art.
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Rheumatismus.
' Tausende an Rheumatismus leidende Patienten, die jahrelang die allgemein gebräuchlichen

Rheumatismusmittel ohne Erfolg angewendet hatten, sind durch den Gebrauch von

in wenigen Tagen geheilt worden. CH 5432 J)

AMMLdlMI ist ein unvergleichliches Mittel gegen sämtliche Formen des Gelenk- und

Muskel-Rheumatismus- Es heilt die hartnäckigsten Fälle von Ischias und Podagra, sowie

Migräne und Neuralgie.
ANTAIiGINE ist auf der internationalen Ausstellung zu Paris mit der goldenen

Medaille preisgekrönt worden, Yfe- Y

Broschüren mit Dankschreiben von geheilten Personen und mit Angaben über Gebrauch und

Wirkung des Mittels werden auf Wunsch gratis und franko versandt.

ASTAKIISE ist zu beziehen aus der Apotheke BARBEZAT in Payerne (Waadt). Der
Versand erfolgt porto- und emballagefrei gegen Nachnahme von Fr. 6 für 1 Flasche von 120 Pillen.

Keuchhusten!
Keuchhustensirup Barbezat

Hergestellt ans den Säften der HeidelHéere und Etascïe,

Bis jetzt gab es kein Speciflcmn gegen Keuchhusten.
Die angewendeten Mittel wirkten immer nur in gewissen Fällen,

während sie in anderen vollkommen wirkungslos blieben.
Der Keuchhustensirup Barbezat hilft diesem Übel ab.
Dieser Sirup wirkt immer und sicher. Nach einigen Löffeln voll

des Sirups verlieren die Anfälle an Heftigkeit, sie treten in immer länge-
ren Zwischenräumen auf, um schliesslich nach ungefähr vierzehntägiger
Behandlung vollständig zu verschwinden. Dieses Arzneimittel ist deshalb
um so wertvoller, weil es absolut kein Anästhetlcnm oder Betäubungs-
mittel enthält. Die Bestandteile des Sirups sind viel mehr Hahrungsmittel
als Arzneimittel, und gerade für das Kindesalter sind solche Arzneimittel
die besten und zuträglichsten. Eltern können daher ganz beruhigt diesen
Sirup ihren Bandern gehen.

Nach einem speziellen Verfahren erhalten wir die wirksamen Stoffe
der oben genannten Pflanzen in konzentriertem Zustand.

Mäh weise jede Nachahmung, die nie in der Wirksamkeit unserem
Sirup entsprechen kann, energisch zurück.

Preis der Flasche von Ys Lit. Fr. 3. 50.
Versand franko gegen Nachnahme in der ganzen Schweiz durch

C. Barbezat, Apotheker in Payerne (Waadt). (H 5432 J)
In den meisten Fällen genügt eine Flasche zur vollständigen Heilung.

-^8
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k!lGUMAîisMU8.
rs.usoiiàe àll Rbeumstislims ieicionclg ks-tàteii, à ^àelàllA àie llllgsmeill gsbràbiiebsQ

kbeumàtismosmittel oime Drioig ûllgewellàet bàttsn, smà àreb ciell lZobrülleb voll

in womgoii rügen geboiit woràen. (2 stss 1)

ì>IìI<!VI ist à nnvsrgloiobliobes NittsI gegen sàtliobs kormon àss <Z«Ivi»Ir- uncl

lVu5li«I»Ittivilil»îìti>iulU5> ills bellt àie bûrtnàebigstsn kslie von Z«â»»s nnà l'aàSAr», sowie

AliKràv unà NviiritlAÏ«.
ìXIìlttlXi ist ànk àer inteeiiiìtî«»!,»!«!» V» s»«r!» mit «tsr A«1ÄV»VIN

V«<luillt> xrsisgskrönt worden. à ^

Lrosebiiren init Oünbsebreibsn von gekeilten ksrsonsn nnà mit àgnben über (rebraneb nncl

Virbnng àes Nitteis werden nnk înnsob unà irsnbo versandt.

ìZ>? àl <»IXIZ ist XU belieben îlllg àer L.xotbebs il» (^Vaaàt). ver
Versand srivigt xorto- unà embaiiagetrsi gegen Ziaebnabme von ?r. 6 kür 1 ikiasobe von 120 killen.

Xenelàmàn!
LIsD.czIàD.stîSiisii'Vi.x Larderait;

àerLôàllI sus à Men à Uâ«m M Mmà
Lis Zetct Aab es kein Spvelüouin ?egen Iteuebbusten.
vie anAewenàeten Mittel wirkten immer nui- in Aswissen ?àllen,

wàbrenà sie in anàeren vollkommen wirkungslos blieben,
ver l^encbàustonslruy Larbvcat bilkt àiesem Vbel av.
visser Sirnx wirkt immer Ullâ slclicr. IV-ceil sinigen VSSsin voll

àes Sirups verlieren àie Unfälle an vektigkeit, sis treten in inuner länge-
ren !2wisobenräumen auk, um sebliesslieb naeb ungâbr viercebntägiger
Lebanàlung vollstânàig cu versebwinàen. Dieses ^rcneimittel ist àesbalb
uni so wertvoller, weil es absolut kein ^vàstdvtiennl oàer Lotâudungs-
Mittel entbält. Die Lestanàteile àss Lirups sinà viel mebr Aabrungsmittel
aïs ^.rcneimittel, unà geraàe kür âas Tinàesalter sinà solebe ^rcneimittel
àie besten unà cuträgliebsten. Litern können àaber ganc bvrnkigt àiesen
Lirup ibren Xinàern Aeben.

Naeb einem speciellen Vertadren erbalten wir àie wirksamen StoSe
àer oben genannten vilancen in koncentriertem Austanà.

Man weise ^eàe I^aebabmnng, àie nie in àer Wirksamkeit unserem
Sirup entspreeben kann, energiseb curnek.

?rei8 âer ?Iit8edv von ^/s Zrit. 3. 5V.
Vsrsanà franko gegen I^aebnabmv in àer gancen Sebweic àureb

v. Laràvxat, ^.xotNeksr in ksxeriie (VVas.<it>. (M st3S 3)
In àen meisten ?ällen genügt eine ?lasebs cur vollstänäigen veilung.
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(gilt fnt 35 gaijrtn
temitlirttig ittt&

uerinfftitifr;» jjnur.ntittcl
für

i/ï Herbabnys ^nfeïpljofpfiorigfatm't:

iTvaûi=(Sifeu=S>mtp.
(H 6492 J)

_8a5(reid)e imb IjctDorragenbe Str^te JaScrt mit ©erbabiitjê SîitIf=@tfcn=@H'Hp emgebmbe SBerfmbe gemocht iutb
ri(t i>ltS Antn ÜJ n» 1 » (jviînit fini iiiturt 1»11.mt ittiK Ii! »4» (f>*tif 41*^ fnvn.,-v fini

Detohft, ben cscbleim [öfi, ben Ruften lottert unb tiefeftigt, bie nächtlichen ©djrocifee »erminbert, bei emgemeffener
9la^rung bie QSIatfcifbuug —öet $tnbcro, infolge feineê <5k>ljalte§ an töSIidjen ^ofpi)or>^atiffa^en bie JîitodjcnfcÛ&aïtg
fürbert, ein frifcfjcreä SluSfeben »erlcUjt unb bie Sunafjme bei Stiäfte, foioie beb Stßrpergeroicbteg in Ijobem SDiage unterftüpt.

ÏÏÛf^AI
-=$=§<&< "^retö einer ^l'ctfcÇe §tr. 8. —.

Sßtan tierlange in ben Stpottjeten ftetë

„Herbabnys Kalk-Eisen-Sirup"
unb rtdjte auf nchénfteÇenbe Schutzmarke, bie jebe fffnftfje tragen mug.

fitiîige frjeitgungsflett'e unb Jbauplrerfaub :

Dr. $cUmattits ^ptljche „ptr ^arntifrrjighpii"
WIEN, VII, Kaiserstrasse 73-75.

5« Reißen xtt ben rrteißen Jlpofßeßert.

gMdjfurijt — fiiitiinmit — 2Mjpttîl0fujlmt
UerftfilBinben rafdj unb ficfjcr nad) einer Sur mit bent eckten

(^ifencognac ^ofCieg
— §>cf?ui?marße „2 fatmat". —

©erfelbe lntrb feit 30 Saijren mit gtanjenbem ©rfolge angetoenbef unb gäßlt p ben ßeften

a3Bieberi(erfteïïungê= iutb ©târïungêmittclu.
ffrämiiert nttf 10 ffiljrfitîitpiamcu iiitî» 22 |îkîuûltett. (h 5500 j>

SSertauf in ben Stßotßeten p gr. 2- 50 unb gft- 5. —.

WP17PP fini' PillpTl sind in allen Staaten gesetzlich geschütztes, von Professoren und Ärzten empfohlenes,
ulZui ,U111 lillull garantiert unschädliches und absolut siefter ui/rÄewcZes TUïtteZ gegen jede Art

Kopfschmerz und Influenza.
Hergestellt von Rosen-Apotheke Heer & Cie., Basel.

EV/oTgr ÄßerraseheMcZ sicher.

Erhältlich in allen Apotheken. Preis
Er. 2 per Original-Schachtel mit Ge-
brauchsanweisung.

Man verlange eine Gratisprobe unter
Einsendung von 15 Cts. Postmarken für
Porto und Verpackung mit genauer
Adressenangabe.

Nur echt mit der eingetragenen Schutzmarke.
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I7M«M(6ehrfo'ches Ha«smffe7.
Sämtliche Bestellungen, Korrespon-

denzen etc. sind zu richten an unser
General-Depôt A. Dreimann, Basel, Spalen
torweg 31.

Wir bitten genau auf den Namen
/Sctucewer „Ora" ffflen zu achten.

Telephon 2562

Gin seit 35 Jahren
bewährtes und

verläßliches Hausmittel
für

ist ttsebà^s Ilnterphosphorigsaurer

Kal'k - Kisen-Hirup.
(U SllgS d)

Zahlreiche und hervorragende Arzte haben mit Hcrbnbusts Kalk-Eiscn-S!r»P eingehende Versuche gemacht und

bewirkt, den schleim löst, den Husten lockert und beseitigt, die nächtlichen Schweiße vermindert, bei angemessener
Nahrung die Blutbildung —bei Kindern, infolge seines Gehaltes an löslichen Phosphor>Kalksalzen die Knochenbildung
fördert, ein frischeres Aussehen verleiht und die Zunahme der Kräfte, sowie des Körpergewichtes in hohem Maße unterstützt.

'Areis einer Ilcrfche Jr. 3. —. -«G«---
Man verlange in den Apotheken stets

,Màà^8 Xà-à6b-8ii'llp"
und achte auf nebenstehende Soiiiàmaàv, die jede Flasche tragen muß.

Einzige Hrzengungsstellc und Kauptversand:
Dr. Hellmanns Apotheke „zur Barmherzigkeit"

VlI, Kaiserstrasse 73-73.

Zu Haben in den «reisten Apotheken.

Meichsucht — MMarmut — Appetillojigkeit
verschwinden rasch und sicher nach einer Kur mit dein echten

Gisencogncic Holtiez
— KcHutztnarke „L H'alrnen". -----

Derselbe wird seit 30 Jahren mit glänzendem Erfolge angewendet und zählt zu den besten

Wiederherftellungs- und Stärkungsmitteln.
Prämiiert mit 19 Ghrendiptomen und 22 Medaillen. cnssoe ö)

Verkauf in den Apotheken zu Fr. 2. 50 und Fr. 5. —.

VlN7lM lînì^ lllilkM àà in illien 8taaten gssetrliod geschlitztes, von Professoren uuà ärrlen emptobtsnes,
stvtolll ,"lll Itttvll garantiert nnsetiäälielies uncl advoli«è siàr Mille/ gegen secie art

Kopksclimerx uncl Influenxu.
Hergestellt von stosen-äpotdeile lleer à 0!e., Nassl.

7Ä-/o/A ÄbsrrasänÄ «icster.

Drüäitlicb in allen a.xottlcksn. preis
î'r. 2 per Origwal-Zedaätei mit <Ze-

drauebsaovsisuug.
Nan verlange eine dratisprobe unter

Ltusonäung von 15 dts. postmaräeu kür
korto unà Vsrpaeänng mit genauer
ààresoenangabs.
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//«»lbà/ie/ies 77a«L»âsl.
Lämtiiebs lZsstsIlungsu, Lorrespou-

àen^en ete. smà su ricütsn au uussr
Keneral-DopSt à. IZrsimsnn, öasel, Lpateu
torn-eg 31.

Wir bittsu genau auk àso Hamen
Aàveàr „Omt" 2u aebten.

lketeption 2562



Dr. Wander's Jod - Eisen - Malzextrakt, 40jähriger Erfolg als Blutreinigungsmittel bei
Drüsenanschwellungen, Hautausschlägen, Flechten etc. Unübertroffener Ersatz des
Lebertrans. Kleine Originalflasche Fr. 1.4Ö. Grosse Originalflasche Fr. 4.—.

Dr. Wander's Kalk-Malzextrakt, leistet vorzügliche Dienste bei Knochenleiden, lang
dauernden Eiterungen etc., vortreffliches Nährmittel für knochensehwache Kinder.
Kleine Originalflasche Fr. 1.40. Grosse Originalflasche Fr. 4.—.

| Dr. Wander's Eisen-Malzextrakt, glänzend bewährt bei Blutarmut, allgemeinen Schwäche-
zuständen, nach erschöpfenden "Wochenbetten etc. Kleine Originalflasche Fr. 1.40.
Grosse Originalflasche Fr- 4. —.

Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons, rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von
keiner Imitation erreicht. — Uberall käuflich. : (h 5211 J)

NEU Natürliches Kraftnährmittel „OVOMALTINE" für Nervöse, geistig und körperlich
Erschöpfte, Blutarme, Magenleidende und Tuberkulöse. Bestes Frühstücksgetränk
für Kinder und Erwachsene/ Preis per Büchse Fr. 1.75.

Fabrik diätetischer Malzpräparate Dr. A. WÄNDER, Bern.

Dr. Wander's reines, echtes Malzextrakt, altbewährtes lösendes und stärkendes Mittel
gegen Husten, Hals-, Brust- und Lungenleiden. Kleine Originalflasche Fr. 1.30. Grosse
Originalflasche Fr. 3.—.

j5djiurttmfd)c sterbe- itttö ^Itrröhalft.
f" 31uf ©egenfcitigïeit gegrfinbet 1881,

unter "g&iftturftnng gemeiromÇtger ^efefffdjaffen. i-
finfudjc, aBgcfutrjte ttitb gentifdffe fUerftdjcnutgen uott §tr. 500 Bis §tr. 20,000 auf bett ^obcsfatt, uttb

gtettfeitt>er|td;eruugett »oit §tr. 10 Bis §tr. 1000.

SSoïfêDerfidjerungeu oljite ärjtücfje Unterfucfsuttg fitr Summen unter gr. 1000,

SBtllige grämten (monatlich, btertel}äf)r:ttclj ober iäijrltdj gal)Ibar). Megêberftdfferuttg oljne ©ytrabrämte
&t8 gt. 10/000. SlKet ©etnimt 5en SSerftcÇerten. ©tetgenbe ©etnumrenten". Siberale SerftdjerungSbebtngungett.
©parfame ®eriuattung. SSoI£'@tümlicOe ©tnrtdf)tungen.

iprof^ettc unb Statuten finb gratis gu bejiefjen bet ber Bentralbertualtung in Safel, fotnie auf bett SSureauy
her giltateu in Büttd), Sern, Snjew, ©laruê, Sotofljnru, Sdiaffljitufeit, Stögen, St. ©aßen, Slarau, graueitfelb
urtb ©enf, fotnie bei belt gafjtracfjen örtlichen ©eEtioneu unb SSertrauenêmannern.

^TerjîttjerttttgôGe/ïanb 26,300 ^öftren tttif 3fr. 11,500,000.
Stttftaltêôcrwôgen 10,600,000.

|v piirltoteger, 4, ^
g aSettte, ©pibttuofeu, Kaffee uttb See $:

O ©nrnnttert reitte Hot- ttttb ÏUetfjumne non ben bültglieit greifen nn, in £aß nub finftljen
aSorgiiglidOc ISaabffäubet 25ciitc (©ettf 1890 |tf6cvttc fiSebaUle), gute retnfc£)me(f'enbe Kaffee, See, '

Sranfentoeine, alte Éognacê, 9tum, Sirfd) ec. (H 6368 J)
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o?. Wander's loll - Msen - lVIaleextrabt, 40jàkriger Drtolg ais Liutrsinignngsmittoi dei
Drüseoaosckvellullgen, Dautanssebiägen, llieàten ete, llnllbect^oilvner Lesste clos

veberteans. Xleino o^îgînalflasclis Pr. 1.40. L^ossv OUginaNIasolio P5. 4.—.

05. Wander's Xalk-lVIalrexIrakt, leistet vorzügliche Dienste del Knockenleiden, laiig
dauernden Ditsrungen etc., vortreWebs» Dâbrmittei Kir knoebensobvaolrs Kinder.
X!e!ns vrigmaMasoks.Pr. 1.40. krosse 0r!g!oa11!as(î1io Pr. 4.—.

z 0r. Wander's llîsen-llllaleextrakt, giàeud bevàbrt bei Liutarmut, aligemeinea Lebvàebe-
oustâudeo, naeb srseböxtsndsu IVoebsnbstten etc. «loins orlgînaNiasvXe Pr. 1.40.
Lrosss origàttlascks pf. 4. —.

0r. Wander's IVIalrruàr und lNalrbonkons, rübmüobst bskauuts Dustsumitèel, uoed von
Keiner Imitation erreicht. — Dberali käuüieh. (n ssn o)

MD! lVatürlivkes XraftnNlirmIUel „0V0ll/Illt.IId!^" für Dsrvöse, geistig und körperlich
Drschöxlts, Llutarms, Magenleidende und DuherkuISso. Lestes Druhstüeksgstränk
kür Kinder und Drvaehsens/ preis per ouekss Pr. 1.7S.

?adÄ Mâcher IVlàprâparate Ilr. H. UWWK, Kern.

llr. Wander's reines, evlites llllalrextrakt, aithevâhrtss lösendes und stärkendes Wttsi
gegen Dusten, Dais-, Lrust- und Duugsnieiden. Xlsino origlnaNIaseke Pr. 1.30. Krosso
VriginsIilssLlis Pr. 3.—.

Schweyensche Sterbe- und Allerslià
^ ^ Auf Gegenseitigkeit gegründet 1881,

unter Mitwirkung gemeinnütziger Hefekschasten.
Ginsachc, aögekürztc und gemischte Versicherungen von Ar. so» ois Ar. 20,000 ans den Todesfall, und

Iientenversicherungen von Ar. 10 bis Ar. 1000.

Volksversicherungen ohne ärztliche Untersuchung für Summen unter Fr. 1000.

Billige Prämien (monatlich, vierteljährlich oder jährlich zahlbar). Kriegsverstcherung ohne Extraprämie
AS Fr. 10,000. Aller Gewinn den Versicherten. Steigende Gewinnrenten. Liberale Versicherungsbedingungen.
Sparsame Verwaltung. Volkstümliche Einrichtungen.

Prospekte und Statuten sind gratis zu beziehen bet der Zentralverwaltung in Basel, sowie auf den Bureaux
der Filialen in Zürich, Bern, Luzern, Glarns, Solothur», Schaffhausen, Trogen, St. Gallen, Aarau, Fraueufeld
und Genf, sowie bei den zahlreichen örtlichen Sektionen und Vertrauensmännern.

Wersichermrgsöestand 26,300 Wostcen mit Jr. 11,500,000.
Anstaltsvermögen Fr. 1«,«VV,VVQ.

S. F. Murstemderger, TlMterplatz 4, Kern ^
v Weine, Spirituoscn, Kaffee und Tee x

V Garantiert reine Kot- und Weißweine von den billigsten Preisen an, in Faß und Flaschen A
Vorzügliche Waadttändcr Weine (Hens 189k sitßcrnc Medaille), gute reinschmeckende Kaffee, Tee,

^

Krankenweine, alte Cognacs, Rum, Kirsch zc. <n eso«v)
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Verlangen Sie überall

prinmllirrnifrn f hb
täglich îriîch geîcbmol^en. (II 5658 J)

Die Studcrscbe Flpotbcke in Bern,
gptlaipp 57, grgrnfilrrr teilt gtUjitljof wuî> î>et* $eütgget|llwdj£,

cmpfidpff ßeff<ms:
SKecrrcttigfirup unb SBrufttropfen gegen jpuften; Sftigriine=©Iipir (eittjfgeë tufrïfameê

SJÎittet gegen aEe Sopffiïjmersen); ©ofîmteïiffcnfpirtfud gegen Dfmwacljten, ©cfjmin&ef, §erg= unb
ffftagenErämpfe zc.; Sttftauiettertraïf gegen geudjfjuffen (Coqueluche); Sebcnëeltfte unö SPîogen»

clipir; auêgejeicÇneteê 9iof=, 2M)= unb aJiaftfuïûcr ; BefteS SBremenöl; !)latteu= unb Mttfegift.©cfjuçmarïe.

Schutz- Mark«

HUM

3tenelci (ßlodicntlinl bet üLljutt
Küttig $ (Été.

UnEVersal-palzzfcgd, — Poppclfitzzlegel,
gidptDcirg geteerte gîiegeC, ôas J>cf?ö«ffe «vtô 'gSefte.

13 »/a

per m®

-fjurötö£>rö. 5TOafd).=2)iidjjtegtl — SSatfftctnc, £>anö= ttttb SDÎaftfjiinenfteiite — ßamiitffetite — 9îiegftcinc —
mit §alj — Statnicrtöl;eeit, 9 Stummer« — ©tafierte SBcunneu&euctjet — ^Blumentöpfe,

® aritntie für fumttitbe aSßftren, (H 3679 J)

Universal-Heil- u.Verbandmittel für jedes Haus w

Dr. von Bardeleben's (Wismuth) Brandbinde.
Von den ersten Autoritäten als vorzüglich anerkannt bei Verbrühungen und
Verbrennungen — sofortige Schmerzstillung und Heilung I —

• ferner bei nässenden Flechten, Geschwüren an den Unterschenkeln, offenen
Frostbeulen, Impfverbänden — bei allen Verletzungen (Schnitt-, Risswunden,:
Hautabschürfungen) ein ohne weiteres sofort verwendbares antiseptisches Verbandmittel.

Billigster Verband! — Unbegrenzt haltbar! — Vielfach prämiiert und ausgezeichnet!
Preis Fr. 1.75 und Fr.l.—. Zu haben in den Apotheken, Droguerien, Instrum.-Geschäften oder durch das

deneral-Ibepot für die Schweiz: Ai. W/rz-Lötv, Base/.
Man verlange stets Bardeleben's Brandbinde und muss jede Binde auf der Verschluss-Sclmtzmarke (in roter
Flamme) den Namenszug Dr. von Bardeleben sowie auf dem Karton den Namen des aflein berechtigten Her-
steilers — Apotheker Br. Schmidt, Bremen — tragen. Nachahmungen — da total unbrauchbar — weise man
zurück. Die Binden sind eingeführt: bei Feuerwehren, Eisenbahnen, Reichspost, Schilfen,
Kliniken, Krankenhäusern, industriellen Werken des In- und des Auslandes I
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(H 4865 J)

Verlangen Sie überall

WmaMmnfttt s ng
täglieb kriseb gelebrnol^en. (II 5658 0)

vie Studerzcve fipstdeice in Seen,
Spitalgasse 57, gegenüber dem Kahichof und der Heitiggeistkirche,

empfiehlt bestens:
Meerrcttigsirup und Brnsttropfen gegen Husten) Migräne-Elixir (einziges wirksames

Mittel gegen alle Kopfschmerzen)) Goldmelissenspiritus gegen Ohnmachten, Schwindel, Herz- nnd
Magenkrämpfe zc.) Kastanienextrakt gegen Keuchhusten (Oognslnebs)) Lebenselixir und Magen-
elixir; ausgezeichnetes Roß-, Bich- und Mastpulver bestes Vremenöl; Ratten- und Mäusegift.Schutzmarke.

Ziegelei Glockenthal bei Thun
König H Cie.

Ilalilmsl-Islnltzel,— AopMIlllezel,
Schrvcrrz geteerte Ziegel, das Schönste unö Weste.

13 V-
per irr°

HurdisOrd. Masch.-Dachziegel — Backsteine, Hand- und Maschinensteine — Kaminsteine Riegstcine —
mit Falz — Drainicrröhren, 9 Nummern — Glasierte Brunncndcnchcl — Blumentöpfe.

Garantie für sämtliche Waren. gi ss?« r)

IIniverLAl-^sil- u.Vsiàriàiiiiàl à^6àss ÜAU3 ist

vl. von karàleben's (>Vl8mutd) kranclbmüe.
Von cken ersten àtoritiiteu als vor^iixlieb anerkannt bei V<xlx-, îxx!-<„ iiixk
Vsrtireixxxi ^e>> — «okartis« ixxl Heilung! —

> kerner bei nässenden Vleebtvn, Eeselnriiren an cken tlnterselieukeln, ollvnen
Krostbenlen, Imptrerbänden — bei »Ilen Va, >et«»nîxe» (Lebnitt-, Nisswuncken,/
Lantabsebiirtnngen) sin obns weiteres sokort verwendbares antissxtiscb.es Vsrdanckwittel.

billigster Verband! — tlnbegrenrt kaltbar! — Vieltaek prämiiert und ausgsreicknet!
?rsis L'r. 1.75 nvà ?r.1.—. ksdsii in äsn ^pvtkàsii, vroAusrisn, Instium.'tFSsoliäLtsn oäsr äüroli à<ìlvirvi'n1 Id«tl»«t tür tllie t : M. Lsse/.

Nan verlange stets Lardvleben's Lranckbincks nnck zecke Lincks aul àer Verseblnss-Lebàmarks (in roter
Klamme) cken blamevs^uZ vr. von Bardelebeu sowie ant ckem Xarton cken àmsn des allein bersobtiZten Her-
«tellers — Vpotbekvr lîr. 8olii»ickt, Bremen — tragen. blaebakmunZen — cka total unbrauebbar — weise man
enrnek. Die Binden sind viuxekiltirt: bei Venvrvrelrr«», Iliseiiknlxien, Iî«ivl»»p»st, ^ieNillen,
ttljnilceii, ^rwàlrviààiisvrii» inSnstrietlen cktvs In- ixxi <1vs ^iiisiaixtss 11
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Trockenbeer

' Oscar Roggen in Murten

23 Fr. die 100 Liter franko gegen Nachnahme,

Muster gratis. — Leihgebinde zur Verfügung.

garaîitljttuïiliiitg gferbtttttttb JÄorf),
^euenßurg (©cÇtnetg) (H 4883 J)

gurerlüffigfte SesugSquede für @emiife= unb 33lu=
mettfämereien, ©pegialitftt itt ©raBmifcOungen f. bauerobe
92afettp(ä^e unb SBiefen. ^ottänbifcOe Sölumcnjttncfiefa unb
©pftraetpflansen 2c.

NB. spteiBbergeidjuiffe gratiB unb franEo auf SBertangen.

Pii|tiiiiiriiirat£
,1 mtb Saiten atter Sirt
I liefert ûilligft unb unter
') ©nrnittie ' bie gabrit

©läfet «fc SJtöfjnes,
- SSiarfneuftrrijen

(H 33060 J) toniitittntnliig mitûnift! (gatSfen), SRr. 5.

JCodiol

KanstiKol
Of>er*tir>n, Sßrima=j

(H 4585 J) fierait gttfdjei',

(gefe|tidj gefetjüht) ift baê hefte SJtittet
gur fjeitung 6er Shtötcfjettfejtdje
beê 3tinbbief)ê. Seine Sluêffnitungen.
5ßrima=3eugniffe. ©arantie.

(gefegt. gefcÇii^t) tjettt3tt»ifdjett=
flituetthinrsen (fogen. mitbe,
fdjmerjtjafte äBargen gtotfd^ert
ôeit Stauen bed tftinbbietjd) nijtte

5ßrima=3eugntffe. ©acantie.

15 JlnirMr
in îanm 6ret SBodEjett

fing §err Ctebierjäger
3- OÇtt mit 6em 6e^

rühmten ©reüfcljen
SCeltereifen 11 b.

Sßreid mit Sette: SOtf. 6.

gHüftrierter Satatog mit mertbotten ganganteitungert
gratiê unb franfo.

i>re£C & @xe.,
(H 4489 J) ^rtijnau (©rf]L).

iugrilmur fgrôçtrof mit fttpporririftinig.
O patent Str. 15,881

Haboneffc, tiemSffrte tginftdjftwg,
foi'tb ttttb Oftfuem.

fflW g>röf?f<? "gtemCidJ&eif,
^uïPineti

für alle SSerbättniffe, fpe^ieU auch Keine, brafttftfje.
^urfiiuen für £o<h- u. ^ieberbrutü jum SIntrteh bon
glufterfäffern, Zentrifuge«, träfen, panbfägen tc.

"g>roppeâf* auf Verfangen gratis.
jSemthtgcr & <£te.,

güegerei unö ^RafdJmenfaßriR,
lljtttil (@t. ©ßttCtt). (H 5426 J>

Jlfte gdweijertracpten.
fP^"* ^itart ßemtße ôew ßetCtegertöe« "gSeftetTgetfef ""^XI

(H 2348 J)

l'roàendksi-

^ koZZkll in Mi'à
23 tr. «Us 1W tutor krauko Asxsu kiueluiulime.

lVIuster gratis. — I-sllizebmàs 2ar Verfügung.

Samenhandlung Zferdinand Koch,
Aeuenburg (Schweiz) sSässZiz

Zuverlässigste Bezugsquelle für Gemüse- und Blu-
mensämereien, Spezialität in Grasmischungen f. dauernde
Rasenplätze und Wiesen. Holländische Blumenzwiebeln und
Spargelpflanzen zc.là Preisverzeichnisse gratis und franko auf Verlangen.

MlljUiijlrilmeiìte
1 und Saiten aller Art
> liefert billigst und unter
lj Garantie ' die Fabrik

Gläsel 6- Möstner,
Markneuktrchen

sU g3»eo ll, Sauptkatalog ninsonst! sSachseni, Nr. s.

Möl
1lsv5tilsol
Operation. Primas

(H4sssll> Tierarzt Mischer, Luzern.

(gesetzlich geschützt) ist das beste Mittel
zur Heilung der Knötchenseuche
des Rindviehs. Keine Ausspülungen.
Prima-Zeugnisse. Garantie.

(gesetzl.geschützt)heiltZwischen-
klauenwarzen (sogen, wilde,
schmerzhafte Warzen zwischen
den Klauen des Rindviehs) ohne

Prima-Zeugnisse. Garantie.

15 Zwtröcke
in kaum drei Wochen
fing Herr Revierjäger
I. Ohrt niit dem be-

rühmten Grellschen
Tellereisen 11 b.

Preis mit Kette: Mk. 6.

Illustrierter Katalog mit wertvollen Fanganleitungen
gratis und franko.

K. Grell! H Gie.,
lNtêll) Hay,lau (Schl.).

WMrmr SltMimtM mit KiMorrWimg.
Patent Nr. IS,361

Kationelle, bewährte Einrichtung,
solid «nd bequem.

Größte Weinlichkeit.
Turbinen

für alle Verhältnisse, speziell auch kleine, Praktische.

Huröiuen für Koch- u. Miederdruck zum Antrieb von
Butterfässern, Zentrifuge», Iiräsen, Manbsägen tc.

N^sspskt« aas Nsàngen gratis.
Benninger Cie.,

Gießerei and Maschinenfabrik,
Uzwit ^St. Gallen).

^ Alte Schweizertrachten. ^Man bsnüßs den beiliegenden Mefteskzettek!

<N 2Z4S ll)



Keu! jVlusilj. Kcu?

ffiir nut jjfr. <> 25
berfenbe geg. SladfnaBme cine elegante

Konzert»
Zittcr-fiarmonika

mit 3 ïtegiltoknityfen
ittll. Sremolanbo (gitter) s Dîegifter,i woburcf) man bic SJhtfiî Be'lieBig jutri

I jB.iBJf
~ P Ottern (£remo lieren V bringen Eaitn,

fis Si i!ï8|rT^pâBnIi<B toie Bei ttahenifcbcn ©reB«
M M KSI orgeln. îfciefeS SßradjtsSttfirument ïjût
© HS Hüll boppetcBBrige, Barmoniumart. âJîufil,

fir nSSI haltbare ©timrnen, 10. Soften, offene
yticfekßlatoiatur, unberttmftlidje ©pis

I rattofienfebernng, bonn 2 93äffe, 2 Schalter, reichhaltigen
9cic£etBefctjIag, 2 ©oppctfiätge, SDtetatlcäenfcBuB an ben Satg=
fottenexfen/Sögticb eingebenbe 3)anEfchreiben unb Sftarfjbeftets

J hingen beftätigen ben SBcltruf ber ©uïjrfcben §ortnoni!a§.
Über biefe ÇarmoniEa gu §fr. 6.25 fcfjreibt g. 23. £>err ^einrieb

| ©chneibcr auê SBernecE: (H 7228 J)
®efleUte SteBBnrmontla empfangen; alle, bie fte

cn, ftnnntcn, tote e§ möglid) ift, um fo ein toittstg ®elb
ein foXdteS Snfirum. tjerjitftcttcn. SSeitere SBefieïlg. folgt.

2Rit ©tocEenbcgleitung 40 ßt§. eytro. ÏÏieuefte ©elbfterterns
I fetale lege jebem Snftmment gratis Bei. ©arantie: Umtaufdj
[ober ©elb jurücE. SßreiSliften über ^)ûrmonifo?9ïeubeiten unb
anbtre Snftrumente gratis unb franto. äJian Septette Bei ber

| tatföcbiicb erften u. öltcften 9teuenraber ^armoniEafabriE Oon

Iteucttimbe 104 (SQBeftf.).

istetj: NEU!
FEUERZEUG „TIP".

©ab geuerjeug „$tp", feinfi oemiäett,
ift bie gelungcnfte ©rfinbung ber Sefctjeit.

i'iltt eilt ®rutf genügt unb man Bat

fofort eine JjeHteudjten&e flamme,
toeldje foWoBt }um Slnjiinbcn Bon gigorren
bient, toie aucS als ©aftfjcnlantpe auSgejeuBnete
©ienfte feiftet. (H 6358 J)

SjinBrelaitge SfettUifttttg gavant.
5ßrciS per l ©tiiit nur gr. 3. —.

\ .//,// ß // // 5» T5*

\ S8ei SJorcinfcnbititg be§ SSetrageS\ erfolgt ffranfo=lîufenî>uitg, fonft\ »per SftatBnaBme. ameinoerfanb burd) :

,VHeinrieb Kertész,Wien,
àv I, S-ieifrftmnrft ittr. 18-45.

J-b

S ^
i-t 'S"

©
go-— eSf
«s

"3%

Haarwuchsmittel
£z>/ fo/wervfe/zszpmfcs Ä» ztfe Zever

t)fe5 ütofo».
Sch verlange nicht von Ehsiem, dass Sie Geld dafür ausgeben, um
festzustellen, ob meine Pomade auch bei Ihnen einen Neuwuchs oder Nach-
wuchs des Haares bewirkt oder das Ausfallen des Haares verhindert ; ich
biete Ihnen aber die Gelegenheit, dass Sie sich ohne Kosten, hiervon seihst
überzeugen. Wenn sich nach einem Versuch die Pomade als leistungsfähig
erweist, können Sie mit gutem Gewissen ein grösseres Quantum kaufen.

Eisrae Postkarte genügt«
Wenn Sie an mich schreiben und sich..auf die Offerte; in diesem
Kalender beziehen, werde ich Ihnen umgehend eine Probedose meines Haar-
Wuchsmittels kostenlos, porto- und zollfrei zusenden. Eine Anzahl überzeu-
gender Dankschreiben ist jeder Sendung beigelegt.

(H 7489 J)

BERLlf! 19 a h
John Craven-Burleigh

Leipzigerstrasse 84,

109

M! DM. M!
Für nur Fr. <5. SS

versende geg. Nachnahme eine elegante

Romêtt-
Mter-fismoMs

mit 3 Registerknöpfen
inkl. Tremolando (Zitier) - Register,

â
wodurch man die Musik beliebig zum

I M HA (Tremolieren) bringen kann,
M «I UWW^i^Wähnlich wie bei italienischen Dreh-
R/ W WM orgeln. Dieses Pracht-Instrument hat

W WM doppelchörtge, Harmoniumart. Musik,
M haltbare Stimmen, iv Tasten, offeneì» Nickel-Klaviatur, unverwüstliche Spi-

l raltastenfederung, dann 2 Bässe, 2 ZuHalter, reichhaltigen
Nickelbeschlag, s Doppelvälge, Metallcckenschutz an den Balg-
faltenecken. Täglich eingehende Dankschreiben und Nachbestel-

I bestätigen den Weltruf der Suhrschen Harmonikas.
»Über diese Harmonika zu Fr. 6.25 schreibt z. B. Herr Heinrich
î Schneider aus Werneck: (L 7228

Bestellte Ziehharmonika empfangen,' alle, die sie
cn, staunten, wie es möglich ist, um so ein winzig Geld

ein solches Instrum. herzustellen. Weitere Bestelln. solgt.
Mit Glockenbegleitung 4v Cts. extra. Neueste Selbsterlern-

«schule lege jedem Instrument gratis hei. Garantie: Umtausch
I oder Geld zurück. Preislisten über Harmonika-Neuheiten und

andere Instrumente gratis und franko. Man bestelle bei der
tatsächlich ersten u. ältesten Neuenrader Harmonikafabrik von

Keinr. Snstr, Weuenrade 104 (Wests.).

Das Feuerzeug „Tip", feinst vernickelt,
ist die gelungenste Erfindung der Jetztzeit.

Nur ei« Druck genügt und man hat
sofort eine hellleuchtende Flamme,
welche sowohl zum Anzünden von Zigarren
dient, wie auch als Taschenlampe ausgezeichnete
Dienste leistet. SSS8 ck)

Jahrelange Benützung garant.
Preis per 1 Stück nur Fr. S. —.

V ,/ ,/ 3 „ „ „ 6. V6.
X Bet Voreinsendung des Betrages
Verfolgt Franko-Zuscndung, sonst

> «per Nachnahme. Alleinversand durch:

I, Fleischmarkt Nr. I 8-4S.

^
Z ^

K

TL
KZ

Silk vsrlsitgs Itîskî von iknsNx às Lie trslcl àalrir ausgeben, um
lsàugtellsn, ob meine ?omacks aueb bei Ibnen einen Leuv?uebs oàer àeb-
vuebs àes Ilâares bevirkt oàer àas àslsllen àes ligures vsrbinàert; ieà
biete Ibnen nbsr àis delsgenbeit, àass Lie sieb ohne Losten biervon selbst
überzeugen. 'iVsnn sieb naeb einem Versueb àie ?omaàs als leistungsKbig
ervslst, können Lis mit gutem derrissen sin grösseres Quantum Kaulen.

WeNRSUî.
Älenn Sis sn iriisl» sskrsiden unà sieb aul à dlksrte in àiessm
Lalenàsr belieben, veràs ieb Ibnen umgebenà sine krobeàoss meines Laar-
vuobsmittels kostenlos, xorto- unà êiolllrsi ^ussnàen. Lins Limabl über^su-
gsnàer Oanksobrelben ist ^eàsr Lenàung beigelegt.

(S 7489 Ü)

is s »b

Zokn L^avon-Sunlsîgk
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H I ij( l_ •• | _i_ IV * * nur das beste zu verkaufen, hat unserën
1 iî IV fcV£h\A/^îrlfT 8"^ tf* I I"I 71IV grossen Kundenkreis herangezogen, den
<L/Ibv3v7I Ol I.I/lLirx^ T U 9 H I I I IHflJLII^ "wir durch streng-reelle Bedienung stets
———i»»»»— i I,——,.—c—«——sa—a——a -- erweitern zu können hoffen.

Gebr> Hug St Cie., Musikhandlung, Basel. >
Erstes u. leistungsfähigstes Haus d, Branche i. d. Schweiz, bedeutendstes Instrum.- u. Musikalienlager u. Leihanstalt.

Sehr günstige Zahlungsbedingungen. IglS^BSÜ' Vertretung der ersten Firmen der Schweiz
Fabrikation von Blechinstrumenten in und des Auslandes. (H 5667 J)

couranter und feinster Qualität.
Aufträge" "werden stets prompt und gewissen-

haft effektuiert.
Eigene Reparaturwerkstätten.
Kataloge gratis und franko.

Bei Ankauf von Musikinstrumenten lasse
man sich nicht durch billige Anpreisungen
verleiten, sondern kaufe stets nur das beste.
Was nichts, kostet, ist nichts wert,

Pianos,Harmoniums
Brüning & Bongardt, Barmen.

Alleln-Verkauf für
die Schweiz der

Hofberg -Harmoniums.
Feinste deutsche Marke.
Probelieferung franko.

Hoher Rabatt.
Schriftliche Garantie,

Verlangen Sie
Prachtkatalog frei v.

General-Vertreter

E. C. Schmidtmann, Basel
Gundeldingerstrasse 434.

Die vorzügliche Qualität, die Ausgiebigkeit und Preis-
| Würdigkeit haben den Ruf der

Steinfelsseifen
[ gegründet und erhalten.

Verlangen Sie überall diese Marke, und Sie haben
das denkbar Vorteilhafteste gefunden. <h 7227 J) j

bireft ho» ben SProbitieitiett an bie Köitfu«
mente». ïieintid) genaue SRetnigung bur# neuefte
Separate mit ïliotorbetrieb. Settjebern gereinigte
pr. '|j Silo à 60 unb 00 SR»., alle übrigen Duati«
täten, bampfgereinigt, Srjtli# empfohlen à gr.
1.10 1.60 (ür feine Sedbetten, 3.—, 2.6O, 3.20 4.—.
Sßrima gtaum à gr. 3.10, 4.76, 6.20 bis 10.—.
SRojüjaar.SBoIIe crin. b. Stfril. Seegras, alle tnög»

Ii#en öeitartilel, ganje Sluäfteuern.

V SRufter nnb ißreiS-Eourant gratis. TSH

gotttonprenb grofteS SOlöbeltager. 9îur eigeiteë g-abrifnt. Sfitn»
fog, gBrei$courrtnt grati® ttnb franlo. (H7OB1J) Obiger,

für Viehzüchter.
g-eittft geröftet unb präg, ^afermeljl

per Silo à 37 Stë.

glacfjêfamen feirt gemaljl. per ®tlo à 45 ©t§.

sptjoSpfjorfauren g-utterîall präg. 40 %
per Silo à 45 Êtë.

oHeê in ©tiefen bon 5, 10, 15, 25 ü. 50 Silo

empfiefilt bie (H6799J)

î-I
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g I tz «l â. êê à à ^ ê înui' âa.s ì>ests 2!» vogerèn
I I ^ I D Arossen lliunâenkreis dernnxeMZeii, âen

TI! » V-/ îî îI s > » > » IoIî.I^F >?ir àrek sti-evA 1-eelle keâienuiZA stets
' er^veiterü 211 KSQH6I1 Kokken.

LedUî ^ug â Lis., Nusi1<l4An61unA lksssß. >
Erstes u. leistlwgskâdigstss llaus ä-öraoobs i. à. Lebivà, beàsiiteilàstes lostruiQ.- II. Nusldallsitlagsr II. Oelbaostalt.

8à xäiistiM 2àIlliiMdeàillAirii?en. ^^^PspiMss' Vertretung àer ersten Ebuaeii àer Lebvew
von lZIeebiostrimisiitkii w WWWWMNâ unà àes àslanàes. sssss7ck)

eomaiitsr uuà kàster (jualltät.
àktrâge veràeo stets prompt unà gewissen-

bakt elkedtulsrt.
Eigene Rsparaturverdstatten.
Eatalogs gratis unà kraodo.

Lei àdaok von Nuàinstrnmsnten lasse
man sied niât ànrcd billige ^.nprelsungen
verleiten, sonàsrn danke stets nur àas beste.
Vas nlebts dostet, ist nlebts vert,

kMl>S,öäMMM8
Zriiàg â LollZàrâi, Zarmsn.

^ttein-Vei-kauk kür
ü!e 8ct,wei2 6er

tlokderg -tiarmoniums.
Reinste deutsche ^lsrlce.
krodelieksrull^ krsQlco.

Hoksr
Fokriktlieks (^srsQtîs.

Verlangen 8ie
praektdatalog frei v.

Keneral-Vertreter

L. lZ. 8àiàM, Läse!
vunckelckln^erstrasse 434.

Oie voraügllobe (Qualität, à àsgisblgdsít nnà Orsls-
vnràigkelt baden âen Ilnk àer

LtSinkslL-ZSikSH
î gegrnnàst unà erkalten.

Verlangen Lis überall àiess Nards, unà Lle baden
àas àendbar Vortsilbaktests geknnàen. <n 7ss? ll>

s?^r«5«Z5?
direkt von den Produzente« an die Consu-
mente». Peinlich genaue Reinigung durch neueste
Apparate mit Motorbetrieb. Bettstderu gereinigte
Pr. »/z Kilo â so und 00 Rp., alle übrigen Ouali<
täten, dampsgereinigt. ärztlich empfohlen à Fr.
ll.io r.so für seine Deckbetten, 2.—, s.bo, z.20 4.—.
Prima Flaum à Fr. z.lo, 4.7b, o.so bis tv.—.
Roßhaar-Wolle crin. d. Afril. Seegras, alle mög»

lichen Leitartikel, ganze Aussteuern.

WM" Muster und Preis-Courant gratis. -?ÜS

K. Meyer^ Uerden.
Fortwährend großes Möbellager. Nur eigenes Fabrikat. Kata-

log, Preiscourant gratis und franko. l^lSSill) Obiger.

flr Vàiicià
Feinst geröstet und präp. Hafermehl

per Kilo à 37 Cts.

Flachssamen fein gemahl. per Kilo à 45 Cts.

Phosphorsauren Futterkalk präz. 40 °/o

per Kilo à 45 Cts.

alles in Säcken von 5, 10, 15, 25 lt. 50 Kilo

empfiehlt die AS7gso)

s.z

SchafflMsen.
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Wie ein Hypnotiseur
ein Vermögen schaffte.

Die geheimen Methoden, mit welchen Dr. X. La Motte Sage, der
grösste wissenschaftliche Hypnotiseur unserer Zeit, ungeheure Sen-

sation erregte.

©t ift bttliott iiSerjeugt, baß JptjbnotiSmuë eine SiBofjttat fiir bo3 Soll ift, unb tjctt 40,000 «Wart geftiftet, um tin
SiiSfdj ittuftrterteS SBurt), eittbaltenb feine ©been unb SJtatfcßläge, (nie matt biefe gefjeimmSbofte SBJacljt erlangt u»b

biefelöe im ©cfißäft, in ber ©efeUfiJjaft nnb im $aufe anixcnbct, gratté 31t berteilen.

$0f<Mt0e bet bottai bietet ßefoitbetett Jlitsgaße tettpf, wirb etttem jebett, bet ftd) 0 terfût
tttfereßterf, btefes ßentetßettswette gratis pgefanbt

Dr Sa 2Rotte-@age. hat fid) burd) ben ^>hpnotigmug ein
teratogen ermorBen. ©g ift angunehmen, baß er üBer biefeS
Xhema mehr ßenntnig heftet atg irgcnb ein anberer: ©eine 9tte=

tljoben finb Bon ben Bisher Befanntcn Boßftänbig Berfdjieben. S)urch
fein neue§ ©pftem hhfmotiftert er bie SRenfdjen augenBticEtich. ©r
fctgt Shtten, tt>te ©ie ohne irgenb eine ©eBerbe unb ohne ein
einziges Söort einen nachhaltigen teifen ©infliiß auSüBen fönnen.
©r BefdjreiBt bie einzig richtige, piaEtifdje SRethobe gur ©ntmict?
tung ber ®raffc bcS perföntidjen SRagnetigmug, bie je Beröffent=
tidjt mUrbei SBährenb ber gangen 8eit, in ber Dr. ©age mit
©d)ülem experimentierte, legte er Befonberen SBert barauf, bie
©inmirîung beg §hpnotiSmu§ auf ben menfchlichen ©eift forg=
faltig gu .BeoBadjten., ©r gemanu Balb bie ÜBergeugung, baß biefe
mächtige, gcljeimnigBoße äJtacht gum 33orteit ehrgeigiger ßRänner
Unb grauen, bie ihre SeBengfteßungen gu OerBeffern münfchten,
Benufjt merben tönnte. Um bie fRichtigfeit feiner gbeen gu Bemeifen,
grünbete er, nachbcnt. er fich in bag ^riöat'tcBen gurüifgegogen
hatte, eine'©d)ulc> in metdjer ^»ppnotiSmuS, perföntidjer 3ftagne=
tiSmuS, magnetifdje' $citfräft 2c. nach ben Beftimmten ©efefcen,
bie er aufgeteilt' hatte; gelehrt tourbe. S)a§ Sîefuftat mar, baß
bie ©djule bie größte ihrer Slrf in ber gangen 2Bett mürbe. 2au=
fenbe öom ©rfolg Begünftigte ©chüler in aßen Seilen ber SBclt
finb IeBenb'e geugen biefer munberBaren $Rad)t unb ber großen
braftifchen Vorteile, bie fie ber äftetljobe beg Dr. ©age oerbanfen.
®erfeI5e bat EiivglicO ein Such getrieben, Betitelt „®ie 5ßOito=
fophie beS persönlichen ©htflnffeg", in metdjem er in Berftanbtidjcr,
einfacher gorm genau erEIärt, mie man bie hhpnotifdje ßraft unb
bie Berftfjiebenen Stnmenbungcn berfctBen erlernt. Unter ben Bielen
•»tercffanten Sf6fc6ntttert, bie baS S3ucb enthält, finb folgenbe be=.

fonberé Bemerfcnêmert-: 2Bxe entmicEelt man bie magnetifche ftraft
ünb mie mirft man auf Sftenfchen ohne beren Stiffen ein; mie
Mottet man fdftecbte- ©ewobnbeitcn aus unb Wie Jjcilt man l;art=
^acEige chronifdje Seiben, menn Slrgt unb altcg anbere in biefer
"ejieljung »erfagett; wie bringt man jemanb einen Sefeljt bei,
ben er in alten ©ingetljeitert, felöft menn ber $ppnotifeur nicht
Pflegen ift, einen SDtonat ober fogar ein gabt fpätcr, ausführen
!®irb ; mie Eann man Sente aug ber ©ntfernung hhpuotifieren ;
lein 233ert Bei gefchöfttidjen Unternehmungen ; tounberBare miffcn=

; fdjaftliche SBerfudje, mie man ftd) gegen ©inmirlungen anberer
.fiebert; bbpnotif^t Staff mebr bejaubernb als ©tbfinbeii; bit
Stnwcnbung beS §bfnotiSmuS bei ber ©ntwiäiung geiftiger
gäbigteiten, Sei ber Sinbercrjicbung, fotoie bei bäuSltiben
©orgen ec.

Sie ©ebute, toefebe Dr. ©age. gegrimbet bat/ »erteilt bie
obengenannten SBüdjer int SSßevte Bon 40,000 SJiarï Bollftänbig-
ïoftenloê, fotange ber 3Sorrat,biefer ©pegialanêgaBe rei^t. SeBer^
mann, ber eS ernftliib münftbt, lann, wenn er barüm fibrciSt, etn
©jembtar erbatten. SaS SSuib ift mit fijßnen StbSitbungen i*
^alBton reich iHuftriert. ©8 geigt Shuen, mie bie munberBare
firaft beS ,§bpnoti§muS gebraucht würbe, um auf anbere SDienfdjcn
ebne beren SBiffen einen geheimen, mpftifeben Einfluß auSäuüben,
unb wie biefetben -bern Sißilten eines anberen nach. SDlonaten, in
einigen Sailen fogar nach gabren gehorchten. ©S »errät gbnen
bog (ScbeitnniS ber @eIb»erntebrunaS(eibenfcbaft, Wie fieb ©enat«r
©hauneep äR. 5)epem ftct§ auâbriicEte. 2)enfen ©ie nicht, bafe
@ie gbre ScSenSftcttung nicht »erbeffern fännen; weit gbnen
gute ©rjiebung mangett, ober weit ;©ic für ein geringes ©ehalt
arbeiten. Sentcn ©ie niäjt, baß ©ie nicht noch größere ©rfotge
ergielen Eönnen, fetBft menn ©ie andj jept fdÇon im SeBen
erfolgreich finb. Dr. ©ages Sudj wirb »ict gelefen, unb feinen
OTctbobcn butbigen beute »iete ber reidjften SSienfcben ber SQSelt.

Sicfe Icnnen ben äöert beS perfönlicben ©inßußeS, ber bSpnotifcben
SSraft. StBenn ©ie bafür gntereße haben, fdhrei6en ©ie beute eine
10 ©ent.s^Softfarte an ba§ New Tork Institute of Science,
Abt. E. N., Rochester, New York, unb Dr ©ageg Such mirb
^h«cn poftmenbcnb Bollftänbig ïoftenloê gugefanbt. ©§ Bietet fiih
Shtten eine feltene ©elegenhéit, ben ©eBrauch unb bie Slnmen*
bungen ber munberBarften, merfmürbigften nnb geheimniêBottfte»
SJiacbt, »on ber man je erfahren bat, ïcnnen su lernen. ®aS SButb
mirb Bon ben Bebeutenbften ©cfd)äft§leitten, ^rebigern, Quriften
nnb S)oEtoren enthufiaftifdj ancrEannt unb foßte in, feiner gamilie
fehlen. ©•§ foßte Bon jebem 2)entfd)en, StRann unb grau, bie ihre
SeBengfteßung gu BerBeffern unb größere finangieße ©rfotge gu
erjicten witnfeben, bie greunbe gewinnen wollen unb bie bie
greube nnb bag matjre ©lud beg SeBeng, bie ihnen ber ©chöpfer
gugebacht hat/ genießen moßen, ftubiert merben. (H 7476 .T)

m

Ms à LzsMàkur
à VsrmöMii sokMö.

vie Zedeimea Metkväsu, mit welcben Dr. X. ba Notte 8axe, cler
grösste ^visseliLLbattliLbe v^paotiseur uaserer leit, unZedeure 8ea-

sstiva erregte.

Er ist davon überzeugt, dast Hypnotismus eine Wohltat für das Volk ist, und hat 4V,VV0 Mark gestiftet, um ei«
hübsch illustriertes Buch, enthaltend seine Ideen nnd Ratschläge, wie man diese geheimnisvolle Macht erlangt u«d

dieselbe im Geschäft, in der Gesellschaft und im Hause anwendet, gratis zu verteilen.

Solange der Vorrat dieser besonderen Ausgabe reicht, wird einem jeden, der sich Hierfür
interessiert, dieses bemerkenswerte Much gratis zugesandt.

Dr z. La Motte Sage hat sich durch den Hypnotismus ein
Vermögen erworben. Es ist anzunehmen, daß er über dieses
Thema mehr Kenntnis befitzt als irgend ein anderer: Seine Me-
thoden sind von den bisher bekannten vollständig verschieden. Durch
sein neues System hypnotisiert er die Menschen augenblicklich. Er
sägt Ihnen, wie Sie ohne irgend eine Geberde und ohne ein
einziges Wort einen nachhaltigen leisen Einfluß ausüben können.
Er beschreibt die einzig richtige, praktische Methode zur Entwick-
lung der Kraft des persönlichen Magnetismus, die je veröffent-
licht würdet Während der ganzen Zeit, in der s)r. Sage mit
Schülern experimentierte, legte er besonderen Wert darauf, die
Einwirkung des Hypnotismus auf den menschlichen Geist sorg-
fältig zu.beobachten., Er gewann bald die Überzeugung, daß diese
Mächtige, geheimnisvolle Macht zum Borteil ehrgeiziger Männer
Und Frauen, die ihre Lebensstellungen zu verbessern wünschten,
benutzt werden könnte. Um die Richtigkeit seiner Ideen zu beweisen,
gründete er, nachdem, er sich in das Privatleben zurückgezogen
hatte, eine Schule> in welcher Hypnotismus, persönlicher Magne-
tismus, magnetische' Heilkraft zc. nach den bestimmten Gesetzen,
die er aufgestellt hatten gelehrt wurde. Das Resultat war, daß
die Schule die größte ihrer Art' in der ganzen Welt wurde. Tau-
sende vom Erfolg begünstigte Schüler in allen Teilen der Welt
sind lebende Zeugen dieser wunderbaren Macht und der großen
Praktischen Vorteile, die sie der Methode des Dr. Sage verdanken.
Derselbe hat kurzlich ein Buch geschrieben, betitelt „Die Philo-
sophie des persönlichen Einflusses", in welchem er in verständlicher,
einfacher Form genau erklärt, wie man die hypnotische Kraft und
die verschiedenen Anwendungen derselben erlernt. Unter den vielen
interessanten Abschnitten, die das Buch enthält, find folgende Se-,
sonders bemerkenswert: Wie entwickelt man die magnetische Kraft

wie wirkt man auf Menschen ohne deren Wissen ein) wie
iottet man schlechte Gewohnheiten ans und wie heilt man hart-
äackige chronische Leiden, wenn Arzt und alles andere in dieser
Beziehung hersagen,' wie bringt man jemand einen Befehl bei,
öon er in allen Einzelheiten, selbst wenn der Hypnotiseur nicht
àugcgcn ist, einen Monat oder sogar ein Jahr später, ausführen
ìoird) wie kann man Leute aus der Entfernung hypnotisieren)
mn Wert bei geschäftlichen Unternehmungen wunderbare wissen-

-schaftliche Versuche, wie man sich gegen Einwirkungen anderer
.sichert) hypnotische Kraft mehr bezaubernd als Schönheit) die
- Anwendung des Hypnotismus bei der Entwicklung geistiger
Fähigkeiten, bei der Kindererziehung, sowie bei häuslichen
Sorgen zc.

Die Schule, welche Or. Sage. gegründet hat, verteilt die
obengenannten Bücher im Weite von 40,000 Mark vollständig-
kostenlos, solange der Vorrat, dieser Spezialausgabe reicht. Jeder-
mann, der es ernstlich wünscht, kann, wenn er darum schreibt, ein
Exemplar erhalten. Das Buch ist mit schönen Abbildungen in
Halbton reich illustriert. Es zeigt Ihnen, wie die wunderbare
Kraft des Hypnotismus gebraucht wurde, um auf andere Menschen
ohne deren Wissen einen geheimen, mystischen Einfluß auszuüben,
und wie dieselben dem Willen eines anderen nach Monaten, in
einigen Fällen sogar nach Jahren gehorchten. Es verrät Ihnen
das Geheimnis der Geldvermehrungsleidenschaft, wie sich Senator
Chauucey M. Depew stets ausdrückte. Denken Sie nicht, daß
Sie Ihre Lebensstellung nicht verbessern können) weil Ihnen
gute Erziehung mangelt, oder weil 'Sie für ein geringes Gehalt
arbeiten. Denken Sie nicht, daß Sie nicht noch größere Erfolge
erzielen können, selbst wenn Sie auch jetzt schon im Leben
erfolgreich sind. Or. Sages Buch wird viel gelesen, und seinen
Methoden huldigen heute viele der reichsten Menschen der Welt.
Diese kennen den Wert des persönlichen Einflusses, der hypnotischen
Kraft. Wenn Sie dafür Interesse haben, schreiben Sie heute eine
10 Cent.-Postkarte an das kieie ?orb Instituts vt 8eisnos,
Abt. L. A., Iî 0 «bester, kier? lerb, und Or Sages Buch wird
Ihnen postwendend vollständig kostenlos zugesandt. Es bietet sich

Ihnen eine seltene Gelegenheit, den Gebrauch und die Anwen-
düngen der wunderbarsten, merkwürdigsten und geheimnisvollste»
Macht, von der man je erfahren hat, kennen zu lernen. Das Buch
wird von den bedeutendsten Geschäftsleuten, Predigern, Juristen
und Doktoren enthusiastisch anerkannt und sollte in. keiner Familie
fehlen. Es sollte von jedem Deutschen, Mann und Frau, die ihre
Lebensstellung zu verbessern und größere finanzielle Erfolge zu
erzielen wünschen, die Freunde gewinnen wollen und die die
Freude und das wahre Glück des Lebens, die ihnen der Schöpfer
zugedacht hat, genießen wollen, studiert werden. (II 7476 .7)
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im« ^efïanbfetfe

liefert in meiftçr|after Stugfüfirung bie meijrfacfj f>rä=
nüierte sj»ttftïiitftrumentenf(t6riï (H 2sbs j)
c^ajar £>fet*n, £>fei|tabf, 23öf;men.

sßretgfourante gratis uub franïo.

®d)tteibtget ®d)mmt6a*t
(H 4870 J) jrte fdjönfte gierte teê 9ftanttc§, toirb Bei

Slnmenbung meine® njcltberiifjmten
Ï3tirtnuic0ëmi(le(f. „Kiuuitter" in Kirs
äcffci gett erjtelt. ©me groge Slnjagl uns
aufgeforbert eingegangeuer gitterten.
ttutiflgfcgtciSeit beseugen öte borjiigticfie
®üte meines „©aüalier". 9}ci SlttïiferfolB
3nfjle id) taê ®eï& jurücf. $ßret§ £ro
©ofe ©tärte I 2'/> gr., ©türtc II 4 gr.,

_ I ©tärte III (in ungiinftiaen giillcn ju
ttcljmen, 7'/, gr. Serftmb nur gegen KlmJinnljme ober SBor=
einfenbuno. Sßorto ejtra, Bei 2 ©ofett portofrei.
frinr. giitpfrers $tiuijf., fürln a. ftljciit gtr. 667.

MmWBB

Gebrüder Rollé in Bern
Nachfolger von Eduard Rollé

Tuch- und Halbleinfabrik, Wasserwerkstr. 5.

©egrünbet 1859. infolge neuerer ©tnridjtungen
feijr IeiftungSföijtg uub längft Beïannt für foübe unö
getmffenfjafte StrBeit. Gsntpfctjten fïdj für Stufträge
tin Soijn, tote für §anbefêmare. ©ut affortierteê
Sager in (ôrtrttett, Jbaftifeitt, (ftiiiiitdi unb fîou=
»eaitfes ju Billigften greifen. ®ire!ter SSerfetfr mit
ber gaBrtE, ofjue SSermittiung bon StBtagen. S&iufter

$u Sienften., gitfenbungen unter 10 kg am Bitttgften
per ïpoft franto gegen franfo. (H4ss6J)

J. U. Bänziger <

Büchsenmacher
St. Gallen, Marktplatz 15.

Jagdgewehre und Jagdartikel,
Martini-, Jagd- und Scheibenstutzer,

Ordonanzgewehre nnd Revolver,
Flobertgewehre. (h 3682 j

« Preislisten ;gratis.

* Fritz Marti a 0 Winterthur
Echte

amerikanische

Mähmaschinen

PEERING

IDEAL
über 9900 Stück in der
Schweiz im Betrieb. Überall
als vorzüglichste und dauer-
hafteste Maschine anerkannt.

Lager und Werkstätten in
Wallisellen Ii. Zürich, Bern n. Yverdon.

/feuvreutfer
P/ertfereche/7

Z/a/icfrecfte/7

Benpressen

Miete
u, Verkauf v.

Bau-Unternehmer-

Material

/?o//wa^e/j, öe/e/se
Drehscheiben, Radsätze

KL Lokomotiven

Lo/comoA/Ven

MOTOREN

Wieseneggen (Laacke'sche),
FuttcrRchneldniaschlnen, Bübensclmeider, Säemascliinen,

"
Wiesenwalzen, Selbsthalterpflüge, Hack- & Häufelpflüge, Dreschmaschinen,

Windmotoreii^^jlüngerstreumascliliien, Jnuchepumpen, Bergedorfer-MHchsepuratoren, Obst-&Weinpressen,
Kartoffeldämpfer, Obstdörrapparate, Kehen- & Kartoffelsprltzen.

Prospekte und Zeugnisse gratis und franko. (H 5424 J)

Werkzeuge
Bohrstahl

Wasscrmesser

etc.
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deren Bestandteile

liefert in meisterhafter Ausführung die mehrfach Prä-
miierte Musikinstrumentenfabrik -ss« i)

Lazar Stern, Wteistadt, Böhmen.
Preiskourante gratis und franko.

Schneidiger Schnurrbart
(ft 4870 à) hîe schönste Zierde des Mannes, wird bei

Anwendung meines weltbcrlihmtcn
Bartivuchsmittels,,Cavalier" in kür-
zester Zeit erzielt. Eine große Anzahl un-
aufgefordert eingegangener Anerken-
nungsschreiven bezeugen die vorzügliche
Güte meines „Cavalier". Bei Nichterfolg
zahle ich das Geld zurück. Preis pro
Dose Stärke I s>/> Fr., Stärke II 4 Fr.,

^ Stärke III stn ungünstigen Fällen zu
nehmen, Fr. Versand nur gegen Nachnahme oder Vor-
einscndung. Porto extra, bei S Dosen portofrei.
Keinr. Küppers Machst, Köln a. Rhein Ur. 667.

Hedrûàr Rollê iu Lern
stlaotifolger von ^cluarcl Kollo

Pnest- llilä Ilaistisinkabrik, 'Wasssrxvsrkstr. 6.

Gegründet 1859. Infolge neuerer Einrichtungen
sehr leistungsfähig und längst bekannt für solide und
gewissenhafte Arbeit. Empfehlen sich für Austräge
im Lohn, wie für Handelsware. Gut assortiertes
Lager in Harnen, Kakökein, Hntlnch und Ilon-
veautês zu billigsten Preisen. Direkter Verkehr mit
der Fabrik, ohne Vermittlung don Ablagen. Muster
zu Diensten. Zusendungen unter 10 leg am billigsten
per Post franko gegen franko. (Uisssiz

>1. 17. Râmmgsm
kiiàenmaobst

Li. (?aI1SQ, i^arktplut2 rZ.

Ullä .suxàrtistol,
Nurtîni-, .InFll- unà 8e1ieisten«tàer,

Oräonun^evelire unà Revolver,
Rlobertsserrestre. m ssse i

frit? Narti ^ « >Vintertkur
Bebte

gmerillZlàlie

IV>äkma8vkinen

IIMllllZ
über î)î)00 Ltnek in àer
Lebvem im Betrieb. Überall
als vorÄiglioksts unà àausr-
baiìeste blasobins anerkannt.

I-Ässsr unà V/srkiLtâttsn in
UaI!i8«IIell l>. buried, Lern u. sverckou.

//slltveucke/-

gellsnesseii

lAists
n. Vsrkuuf v.

Z»M Iluàklìmer-
Niltkriiìl

/?o//tvsFs/?, k?e/e/se
Nrsirsolisilzsn, Nnäsateis

KI. Itckvwytivsv

fl-aaeks'sebe),
Vuttersoliuolâmasâlnvu, liüdousolluoiäer, Käomasobluou,

NUossâàeu, SolbstbaltoipNüxo, Naok- â Näukolpllüge, vrescluuasclàeu,
Niaâa>»t<>r«ii^e^st»^^^àouui»«oàlueu, aauàpuu>poo,Norgoâorkor-IlUeIissparatoreu, Odst-âtr«iuxivssvu,

Xartolkvlällmxtor, Vbstâôriaxxarato, Nêbou- â Llavtokkvlüprit^ou.
frosxàto unà LtkUßfuisss gratis uuà ^raào. (^ 5424 à)

vr
NolrrsiAkI

isasz-vmssssk

sto.
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gieflgftntet 1888, 50,000 flefei;. gr, 12. 50 tier gabt.

Amerik. Schweizer Zeitung.
©injiges unb offijieiles fflrgan ber gdjujeijer tit Itarbatnerika.

SkrSrcitef tit ttUett Staaten tttt& Serrttoïien her Union, Stnttn&n ttttî» Si'ififd) ffioIutnBta.
©ringt ausführliche *ftad)rid)tett aus alien ©c&toeijerïreifen uni ©djtoeijctfolonien; Seriate ii&er Fommerjteïïe unb ïanbtolrt«

fftaftXtdde SîtrBîItniffe, ttrtjl îieftologen bort Berflottencr Sianteltute te.

SttuerläniBEE tWeenmper fitt: jJUusttiBttîiSEsr ttttîi JRuoitmnîtstmttBelttlltBr.
gfir amtliche itttB 5Priurit=SBeiamtttnntf)unnen, toclrfje für Sie itt ïîorimtneriïn toojttcttSctt ©cijnietscr

fieftimmt ftttfc, tft Me Amerikanische Schweizer Zeltung baê einzige ^«blifötionSmittef.
SWISS PUBLISHING Co. of New-York, 62-64 Trinity Place, New-York.

CHOCOLATS
DÉLECTA

AUTO-NOISETTE

fflUmar* Itutypiner
gitr ©eförberung ber ©räcfjtigteit unb gegen ben tueiffen

gtufj, fottte

Rottmars gleiutgitngspufner
fill ôaê tRin&btel;.

©iefe IßuIPer ftammen bon ©ierargt tpanluS ©ottmar
in ©djafflfaufen, Ijaßen ficÇ fcljon ü6er 50 Qatjre infolge
iÇrer borgügltdjen SBirtung bie SInerïennung fe^x Pieler
Sanbmirte unb 5Btet)6efi|er ertoorBen unb fino fett©er=
tauf ber 9lpotI)etc 3. ©iBer bon §errn ©reitting in
Rateten à 1 §r. affeitt ecfjt gu Ifaßen Bei

$ür1tutottn, îffjotfjefe gut S)au6e,
©cl) uffI)aufen. (h 5428 j)

instrumente

Preisliste frei.

in vorzüglichen

Qualitäten zu

mässigen Preisen.

Gebrüder Hug «fc Co., Zürich.

Putaifpinnttti, ialitlrin- & feprili
aSßorh bet SJern

empfiehlt fid) jur Verarbeitung »on SanbtooIIe ju
^frtdigatn, $ttfftt$ ttttb ^afßfettt

mit unb offne ®uttuc(fau§rüftung.
ptröne ^.itsnntljl in primtt paUgarn, gjaiklein, ©uttndj,

®(jettiot, gjaUrlud), gerren- unb gantenloben.
SHufter ju ©ienften. [H6356J]

Ablage in gern: (Porbiabeu) pnifrttijauspiak p. 20
feben 5Dien8tag offen.

Kantonale StuêfteHung ©pint 1899: gol&ene SWebaiHe.

|ite 4000 gflignifir
Betueifen bie SSoxgûglicÇfett beê

cc()tcn fd)h)ebifd)cu ScBettâcIipitê auö ber
5RebïeutenitpDtI)eîe ttt ©er«.

@S ift ba§ Befte SKagenmittet, fiärtt, förbext bte

©erbauung, reinigt baê ©tut, peilt unb fcpiipt bot Kopf=
luep, Krämpfen, ËlîouatêBefdphierbcn u. f. m.

Gcdjt in gtäfepepen gu 70 Stê. (baê ©ufsenb gfr. 7.20)
in ber 8tpotpete gu Cte&Ieuten, ©exed^ttgteitêgaffe, unb
bereu ©epotê. (HG683 J)

©a§ ©liçtr ber 3îeBleutenapotpefe Befi|t gang Be=

fonbere Qsigenfdfaften unb tann buriïj îcin anbereê
exfefct toerben.

1905. 113

Gegründet 18««. so,««« Leser. Fr. IS. so per Jahr.

Einziges und offizielles Nrgan der Schweizer in Nordamerika.
Verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union, Kanada und Britisch Kolumbia.

Bringt ausführliche Nachrichten aus allen Schweijerkreisen und Schweizcrkolonien; Berichte über kommerzielle und landwirt»
schastliche Birhîltniste, nebst Nekrologen dort verstorbener Landsleute >c.

Sunerläspgrr Mrgwristr für Muswanderer und Muswandevungslustigr.
Für amtliche und Privat-Bekanntmachungen, welche für die in Nordamerika wohnenden Schweizer

bestimmt sind, ist die Xmerilesnjseliv Sck^vàer Xeiîunx das einzige Publikationsmittel.
SNIS8 I-USl.I8NML Lo. ok Ne« VoeI<, K2-K4 lein», lìe, No»-Voeli.

ë^0ë0l_âïs

Usllmars Kuhpuloer
zur Beförderung der Trächtigkeit und gegen den Weißen

Fluß, sowie

Wossmars Wemigungspulver
für das Rindvieh.

Diese Pulver stammen von Tierarzt Paulus Vollmar
in Schaffhausen, haben sich schon über SV Jahre infolge
ihrer vorzüglichen Wirkung die Anerkennung sehr vieler
Landwirte und Biehbesitzer erworben und sind seit Ver-
kauf der Apotheke z. Biber von Herrn Breitling in
Paketen à 1 Fr. allein echt zu haben bei

F. Hürlimann, Apotheke zur Taube,
Sch affhausen. (u S4ss.?)

-Z«ztri»m»te

Preisliste trei.

in vorrUglieken

yualltätsn ru
«lässigen preisen.

Lsebriiàsr â <«».. buried.

WàisMMs AMeîii- fi TiiUlidM
Worb bei Bern

empfiehlt sich zur Verarbeitung von Landwolle zu

Strickgarn, Guttuch und Katvlein
mit und ohne Guttuchausrüstung.

Schöne Ausmalst in prima Wollgarn, Hatblein, Wnttuch,
Cheviot, Halbtuch, Herren- und Damenloden.

Muster zu Diensten. sll 6356 .ls

Ablage in Sern: Morbladen) Waifrnhauspiaiz Ur. 20
jeden Dienstag offen.

Kantonale Ausstellung Thun 1899: goldene Medaille.

Mer 4lM Zeugnisse
beweisen die Borzüglichkeit des

echten schwedischen Lebensclixirs aus der
Rebleutenapotheke in Bern.

Es ist das beste Magenmittel, stärkt, fördert die

Verdauung, reinigt das Blut, heilt und schützt vor Kopf-
weh, Krämpfen, Monatsbeschwerden u. s. w.

Echt in Fläschchen zu 7V Cts. (das Dutzend Fr. 7.2V)
in der Apotheke zu Rebleuten, Gerechtigkeitsgasse, und
deren Depots. cu essso)

Das Elixir der Rebleutenapotheke besitzt ganz be-

sondere Eigenschaften und kann durch kein anderes
ersetzt werden.

1S0S. 113



Persönlicher IPagnetismns.

petite Jtttffttnmtttg jitr ptaftfifdictt JUtmm&uitg im JUTfag^feßett.

I&etoflfetttfidjmtg ßtsfjer unßeßamtfep laffadjett äßet perlonftdjc ^eeiuftüljfttug.

jUtftaffenbe |^erttad)fä|Ttgttttg einer mmtberßaren perföufidjen greift,

fin berliner ^etfagsgefdjaft nerßreiiei püdjet itßer btefes petita gratis.

®aê Serliner tpauê eines tooljtbetannten Ser»

lagSgefcfjäfteS ertoedt fetfr biet überrafdfenbeS 3"'
tereffe burelf bie neue unb originelle, aber aller»

bingë febjr foftf^ielige tMlamemetl)obe, ein Sud)
OoUtommen gratiê ju berfdjenïen. Sie fönnen bies

gut illuftrierte Keine Sud) bon bent ißft)djotogifdjen

Serlag, griebrichftrajfe 59/60, toie annonciert,
pofttoenbenb jugefanbt betommen, toenn @ie bie

girnta einfad) |d)riftlid) barunt erfudjen. ®er SCitel

ber eigenartigen Srofcffüre ift: „®ie Sraft in fid)

felbft"; fie enthält eine höchft intereffante Abtfanb»

lung über baS bernachläffigte ©tubium be§ „ißer=

fönlid)en SJlagnetiSmuS" ober ber ßijarafteran»
0iet)ungS£raft unb E)anbelt auch bon ber f>rattifc£)en

Sertoertung nnb Übertragung bon ißftjdjifdEjem in
ißhhftfcheS.

®er .ßtoed ber Serleger bei ber ®ratiS=Ser=

teilung biefeS SucheS ift, burdj Seanttoortung
folgenber unb ähnlicher fragen Qntereffe an bolfS»

berftänblicher, moberner ^ftjct)ologifd)er Seftüre gu
ertoeden :

©ibt eê toirllid) einen SBeg, um pcrfönlid)ert
dJcagnetiëmuê §vt ertberben? ®ann er fofort in
Ausführung gebraut loerben könnte id) auf biefe

SBeife toirflid) greunbe, ©lud nnb ©rfolg erlangen?
2Bie tourbe bas ©eljeimniê bed perfönlidjen SJiag»

netiSmuS entbedt? ©teljt ^erfönlic^er SDÏagnetiS»

uiuê in irgenbtoeldjer Schiebung ju fbhfmotiêmuë

unb dJieënteriêmuë ober ift er eine bollîommen
geiftige ©igenfdfaft? Änbert er unfere ©efüt)le?
©ibt eê ein @efe| geiftiger ©trörne?

®iefeê ©rati§=Sud) betjanbelt gleichzeitig aud)
in hbchft lehrreicher SJeife bie ©ebiete ber ©e»

banlenfraft unb anbere hbc|ft intereffanter Art.
©S toeift auf ben beften 2Beg hin, um biefeS

Steina grünblich, fei eS nur ju $h*ent Sergnügen
ober auch 8"* prattifchen Ausführung, ju ftubieren.
©S macht @ie aufmertfant auf eine neue unb

originelle SJÎethobe, um alle ©emütsbetoegungett,
toie plô^liche-$urci)t, ©tatn, Sampenfteber te., zu
belferrfchen. (H486gj)

®er Sefer toirb begreifen tonnen, baff ein Such
unb befonberS ein ©ratiS=Su<h, bad folcfje ^och=

intereffante fragen bel)anbelt, eine felfr groffe
Nachfrage finbet, unb geljt ber Sorrat beSljalb

auch fcfjnelt z«r Steige. SSJenn @ie ein ©jcemfdar
ber Srofchüre „®ie ®raft in fich felbft" toünfcljen,
fo fenbén ©ie $£)ren beutlid) gefchriebenen tarnen
unb Abreffe an: ißft)<hologifiher Serlag, griebrid)»
ftraffe 59/60, Serlin W. 548.

ïftan erfuäjt um .Qufenbung bon 5 $f.=5Dîarte

für Süclporto.
®a bas Sud; bon ^öc^fter Sßichtigteit für fo

biele ift, toirb auS letd)t berftanblichen ©rünbett
gebeten, baff nur biejenigen fid) melben, bie ein

to ertliches f^ntereffe bafür hoben. p. 18.
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pmönliclm Mâgilâm«;.
Seine KuMvierung zur praktischen Anwendung im Alltagsleben.

Veröffentlichung bisher unbekannter Tatsachen über persönliche Beeinflussung.

Auffallende Vernachlässigung einer wunderbaren persönlichen Kraft.

Gin Berliner Verlagsgeschäft verbreitet Bücher über dieses Thema gratis.

Das Berliner Haus eines wohlbekannten Ver-
lagsgeschäftes erweckt sehr viel überraschendes In-
teresse durch die neue und originelle, aber aller-

dings sehr kostspielige Reklamemethode, ein Buch
vollkommen gratis zu verschenken. Sie können dies

gut illustrierte kleine Buch von dem Psychologischen

Verlag, Friedrichstraße 59/60, wie annonciert,
postwendend zugesandt bekommen, wenn Sie die

Firma einfach schriftlich darum ersuchen. Der Titel
der eigenartigen Broschüre ist: „Die Kraft in sich

selbst"^ sie enthält eine höchst interessante AbHand-

lung über das vernachlässigte Studium des „Per-
sönlichen Magnetismus" oder der Charakteran-
ziehungskraft und handelt auch von der Praktischen

Verwertung und Übertragung von Psychischem in
Physisches.

Der Zweck der Verleger bei der Gratis-Ver-
teilung dieses Buches ist, durch Beantwortung
folgender und ähnlicher Fragen Interesse an Volks-

verständlicher, moderner Psychologischer Lektüre zu
erwecken:

Gibt es wirklich einen Weg, um persönlichen

Magnetismus zu erwerben? Kann er sofort 'in

Ausführung gebracht werden? Könnte ich auf diese

Weise wirklich Freunde, Glück und Erfolg erlangen?
Wie wurde das Geheimnis des persönlichen Mag-
netismus entdeckt? Steht persönlicher Magnetis-
mus in irgendwelcher Beziehung zu Hhpnotismus

und Mesmerismus oder ist er eine vollkommen
geistige Eigenschaft? Ändert er unsere Gefühle?
Gibt es ein Gesetz geistiger Ströme?

Dieses Gratis-Buch behandelt gleichzeitig auch

in höchst lehrreicher Weise die Gebiete der Ge-

dankenkraft und andere höchst interessanter Art.
Es weist auf den besten Weg hin, um dieses

Thema gründlich, sei es nur zu Ihrem Vergnügen
oder auch zur Praktischen Ausführung, zu studieren.
Es macht Sie aufmerksam auf eine neue und

originelle Methode, um alle Gemütsbewegungen,
wie plötzliche-Furcht, Gram, Lampenfieber w., zu
beherrschen. (Nâg^)

Der Leser wird begreifen können, daß ein Buch
und besonders ein Gratis-Buch, das solche hoch-

interessante Fragen behandelt, eine sehr große

Nachfrage findet, und geht der Vorrat deshalb

auch schnell zur Neige. Wenn Sie ein Exemplar
der Broschüre „Die Kraft in sich selbst" wünschen,
so senden Sie Ihren deutlich geschriebenen Namen
und Adresse an: Psychologischer Verlag, Friedrich-
straße 59/60, Berlin î 548.

Man ersucht um Zusendung von 5 Pf.-Marke
für Rückporto.

Da das Buch von höchster Wichtigkeit für so

viele ist, wird aus leicht verständlichen Gründen
gebeten, daß nur diejenigen sich melden, die ein

wirkliches Interesse dafür haben. is.
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O rössles Bettwarenlager «1er Schweiz, (nwsij)

g>egrün6et 1866. jf, f. Zwählen, Cbun» ^egrürtöef 1866.

-s Versand franko durch die ganze Schweiz gegen Post- oder EisenfiaMaclnalmie nt verpackt. ==-
;gtt>etfd}Iäfige $)e(f6ctten mit hefter gaffi iirth 3Va kg fetjr feinem fpaibfiamn, ftaubfrei unb

befte ©orte 180 cm lang, 150 cm breit ffr. 22
1 Va kg feiner fpctlbflctum „
Q
« » f/ r/ /»

boppelt gereinigt
Sweifdjlöftge £nupttiffen
Stueiftfjläjlge Unterbetten
Sinf^Iäftfle 35etfbetten
(Sinj^läfige fiaupttiffen
Dljrcnfiffcn
Sttetfdjlnfige §Iautnbecfm
Sinftbläfige fftaumbctfbettcn
gtoeifdjläfige ^tauntbubctg
ßweifdjläfigc fflaunibnßcts
6inft§I8fige fflaumbubetê
ftinbsbetfbettli
ÂinbêbciïbettU

3

IV*
®/4

2 Va

2
2 Va

P/4
11/4

P/2
1

fefjr feiner fflaum
// // r/

f)odjfeiner fflaum

feiner §albflaum

©eljr guter galbflautn per V2 kg ffr. 2. 20.

120 rr „ 60 w er w 8
190 „ 135 r/ rr f/ 19
180 V/ „ 120 r/ « 18
100 // „ 60 // « w 7

60 // „ 60 // // 5
180 /r „ 150 re // fv 31
180 // „ 120 r/ rr re 25
180 /e „ 150 /r (/ w 35
150 « „ 150 // // V/ 26
150 // „ 120 // '// // 20
120 r/ „ 100 /r // r/ 9

100 // „ 75 // // /r
6

feiner fÇlaunt per Va kg ffr. 5 bi§ ffr. 5. 50

5tricl(-jViaschiii«i

faörikat: Glaes & Flentje.

mtiWjattfen i. p.
Hefter -llvotetloctb

jpeôerCage in fpürid? Bei:

gfratt ^djiMttedjf - gifent'ittg,
3eugi)ausftra|e 17. m sew j)

CHOCOLAT
•Té]

DÉ VI LIA RS
FREIBURG SCHWEIZ

Die von Kennern bevorzugte Marke.

gratis unö franko (H^eoj)
fenbe auf SSnnfdj ffatatog über ©ettamationen
unb Sorträge Bei geftticpfeiten, £)odpgett ec., eBenfo
über gacpBitcper für jeben Seruf.

Serlag 3. SBtrg, ©riitttngemgiiricfj.

in nnferem feriag erfdjelnt in knrjer Sett Me gitmmhtng :

Jflte Scbweizmracbten
JS 33il5ev t« J^avteitSvitcft.

iJreis : fiimtplett in rlegnnter Papp fr. 12.50.
Stud) in fedj® Sieferungen 51t gr. 2. — gu Begießen,

SRappe eytra gr. 1. 80. ©ingetnc SBIätter je gv. 1. —.

STufjntt :

1. ttnterrtmtöen. 7. Safet. 13. Sern.
2. ©dpaffpaufen. 8. Sern. 14. ©laut®.
3. gürtd). 9. gretBurg. 15. SBaabt-
4. Stppengett. 10. Sern. 16. Stargau.
5. ©tarn®. 11. ©ototpurn. 17. Qug.
6. ©cpmpg. 12. Sugern. 18. SCoggenBurg.

©iefeSttber, luetcpe ber Berühmten 3Jîeper=Sîeinparbt=
fdpen ©ammtung bort ©cploeigertrarfjten nacpgeBitbet finb,
finb gum S£eit fcpon im ,,f>inïenben Sot" erfcptcnen, ge^
ioiunen uun aber baburdp einen biet größeren SBert, baff
fie auf feinem Sarton gebrudt, eine prächtige, boltenbete
SReprobuttion ber Originate baffteOten. geber SieBpaBet
ber piftorifcp unb tünftterifdj gteicp tntcreffanten Silber
unfere® Berühmten Serner=3JMer§ g. 97. König mirb
gerne bie. eingigartige ©etegenpeit Benupen, fidp btefc
Steprobüfttonen gu berfdjaffen, bie fidp üPrigen® audp
borgitgticp at® gimmerfcpmud eignen. ®afj bie ©amm=
tung at® gebiegene® S5eipnadjt®gefdjen£ Befonbere greube
matfjen toirb, Braucpt £aum perborgepoBen gu toerbeit.

Seftedungen rnerben fcpon jept entgegengenommen
bom untergeicpneten Sertag, fotoie bon jeber Sucp»
panbtung.

^fârttpfft & fie., $ew.
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îi î< t t VV^I ilî? <» <!' tlo,' î^«Il»^< ix. (NS4zi^,

Kegààet1866. ^s. ^XVaKleN, îlKllN. Kegààet 1866.
sersgiä krà ànà lie ême 8cwm KM M- â Lisêllvàdil-klàcdiiàê M mMt.

Zweischläfige Deckbetten mit bester Fasst und 3Vs KZ sehr feinem Halbflaum, staubfrei und
beste Sorte 180 em lang, 150 om breit Fr. 22

1 Vs feiner Halbflaum „
Z

doppelt gereinigt
Zweischläfige Hauptkiffen
Zweischläfige Unterbetten
Einschläfige Deckbetten
Einschläfige Hanptkiffen
Ohrenkiffen
Zweischläfige Flaumdccken
Einschläfige Flaumdcckbetten
Zweischläfige Flaumduvets
Zweischläfige Flaumduvets
Einschläfige Flaumduvets
Kindsdeckbettli
Kindsdeckbcttli

3

IV.
V.

2V-
2
2Vs
IV.
IV.
IV-
1

sehr feiner Flaum

hochfeiner Flaum

feiner Halbflaum

Sehr guter Halbflaum per Vs kg Fr. 2. 20.

120 „ 60 „ „ 8
190 k, „ 135 „ „ 19
180 k, „ 120 „ „ „ 18
100 „ 60 „ „ „ 7

60 „ „ 60 „ „ „ 5
180 „ „ 150 „ „ „ 31
180 „ „ 120 „ 25
180 „ » 150 „ 35
150 „ 150 „ 26
1S0 „ „ 120 20
120 „ 100 9

100 „ 75 „ „ „ 6

Feiner Flaum per Vs kA Fr. 5 bis Fr. 5. S0

Ztricll-Mclliiii«
WrîtilitilZìWàklkiìW.

Müijltiausen i. Sh.
Bester Broterwerb!

Hliederbcrge in Zürich bei:

Iran Schitdknecht - Kiseming,
Zeughausstraße 17. m ss<ni)

âî»i
oàvii.r/vkis

I?ie von Kennern bevorrußte /larke.

Gratis und franko (^.ev o)

sende auf Wunsch Katalog über Deklamationen
und Vorträge bei Festlichkeiten, Hochzeit ec., ebenso
über Fachbücher für jeden Beruf.

Verlag I. Wirz, Grüningen-Ziirich.

In unserem Verlag erscheint in kurzer Zeit die Zamminng:

Me 5clnvei?emac«nen
>8 Bilder in Farbendrnck.

Preis: Komplett in eleganter Mappe Fr. 12.50.
Auch in sechs Lieferungen zu Fr. 2. — zu beziehen,

Mappe extra Fr. 1. 80. Einzelne Blätter je Fr. 1. —.

Inhalt:
1. Unterwalden. 7. Basel. 13. Bern.
2. Schaffhausen. 3. Bern. 14. Glarus.
3. Zürich. 9. Freiburg. IS. Waadt-
4. Appenzell. 10. Bern. 16. Aargau.
5. GlaruS. 11. Solothurn. 17. Zug.
6. Schwyz. 12. Luzern. 13. Toggenburg.

Diese Bilder, welche der berühmten Meyer-Reinhardt-
schen Sammlung von Schweizertrachten nachgebildet sind,
sind zum Teil schon im „Hinkenden Bot" erschienen, ge-
Minnen nun aber dadurch einen viel größeren Wert, daß
sie auf feinem Karton gedruckt, eine Prächtige, vollendete
Reproduktion der Originale darstellen. Jeder Liebhaber
der historisch und künstlerisch gleich interessanten Bilder
unseres berühmten Berner-Malers F. N. König wird
gerne die einzigartige Gelegenheit benutzen, sich diese

Reproduktionen zu verschaffen, die sich übrigens auch
vorzüglich als Zimmerschmuck eignen. Daß die Samm-
lung als gediegenes Weihnachtsgeschenk besondere Freude
machen wird, braucht kaum hervorgehoben zu werden.

Bestellungen werden schon jetzt entgegengenommen
vom unterzeichneten Verlag, sowie von jeder Buch-
Handlung. Sàpffi ck ßie., Bern.
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iff eitt unenfßeßrCid?er "«^fCcmgennäfjrffoff,

ergoßt nicßf nwr bie gimfen, fonôern t>er=

ßefferf aucß ôie öttaCifäf fämfficßer ^trttcßfe
ttnb ßebingf fomif einen ßößern gewinn.

Sfîad) ben 2ïuêfprûd)en aller ianbmirtfchaftiichen Autoritäten beftimmt ber

^ßffa tagen ttä t)rfto ff bie §ö§e ber ©rnten, meicher im 33oben in geringfter SRenge

öorhanben iff. <g§ frfjäbtflt fid) febcr, ber einfeitig mit ^o§^t)orfäure
unb ©ticfftoff biiugt mtb ftali t> ergibt, ®a§felbe iff in gornt bon Sainit
ober ®alibüngefaig buret) jeben üDüngemitteüjänbfer ober bireft bunt) bie unter*

Zeichnete gentral=93erfaufêfteïïe §u Begießen.

(H 7770 J)

eignet fictj namentlich für leiste iööben, fartn aber mit eBenfogutem (Srfotge auf

ferneren ißüb en angemenbet merben, ioenn er frühzeitig fiait) untergepflügt mirb.

Kalidüngesalz 307«
!ann jebergeit^ eOentued aitd) atê Stopfbüngung, gegeben «erben; e§ empfiehlt

fich fpegieft auf ferneren iööben unb für ©entüfe.

Kalisyndikat 6. m. b. fr,
Eeopoldsball-Stassfurt.

£elegramm=Abreffe : gern iprec£)er :

§x?nöißat=§faifwrf. ^lo. 25, 60 «. 93.
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ist ein unentbehrlicher Wflunzennährstoss,

erhöht nicht nur die Krnten, sondern ver-
bessert auch die HuaLität sämtlicher Irüchte
und bedingt somit einen höhern Gewinn.

Nach den Aussprüchen aller landwirtschaftlichen Autoritäten bestimmt der

Pflanzennährstoff die Höhe der Ernten, welcher im Boden in geringster Menge

vorhanden ist. Es schädigt sich jeder, der einseitig mit Phosphorsänre

und Stickstoff düngt und Kali vergißt. Dasselbe ist in Form von Kainit
oder Kalidüngesalz durch jeden Düngemittelhändler oder direkt durch die unter-

zeichnete Zentral-Verkaussstelle zu beziehen.

(N 777V 3)

eignet sich namentlich für leichte Böden, kann aber mit ebensogutem Erfolge auf

schweren Böden angewendet werden, wenn er frühzeitig flach untergepflügt wird.

Kaliciün^ssal? 307°
kann jederzeit, eventuell auch als Kopfdüngung, gegeben werden/ es empfiehlt

sich speziell auf schweren Böden und für Gemüse.

HaliSMMat, 6. m. b. fi..
Leopoiaskall-Stasswt.

Telegramm-Adresse: Fernsprecher:

Syndikat-Staßsurt. Wo. 23, 60 u. 93.
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Bewährte fr
'

l^raft'PssenzTj
mit Beftem Qcrfoig anjutoenben Bei
BerborBenem ob. Berfültetem klagen,
SBer5auuitgê= unb Stpetttto figïeit,
fjerjffopfen, Ruften unb ®iarrljöe,
Snftuenjaec. SCuâgegcicEjTtcteë ©lut»
reintgungëmittel. grauen u. SCBcf)=

tern Befonberë ju empfehlen.
®ropfent»etfe ongetrienbet Bet fl.

Sinbern Bon üfierra'fdjenbem ©rfolg
gegen SrBred^en u. ®iarrhöe. Âlê
„®rog" feEjr angenehm u. erfrtfdjenb.

man verlang« ausdriidHid):

(Uinklers KrafîEssenz
in Flascbeti à Fr. I.SOu. 2.SO

(Pise«-(P$$eBz

von

ïUinkler$P
Ru$$îkon (Rt. Zürich)

SCfâ «Iettb. *
IZ I

U
Zu haben in alien

Apotheken der Schweiz
und Tonftlgen Depots.

SBo ïetnc folgen, erfolgt prompte
gufettburtg fvnnto u5 Ijter.

erfolgreich anptoenben, burif) biete
e|renbe Seugnfffe Beftöttgt, B. S3tetb5=

fucljt, ^Blutarmut«. iRetUettfdjtoächc.
@e|r angenehm im ©efehmatï, 6e=

täftigt ben SKage« nicht u. greift bie
gähne nidft an. ®fen=©ff«ijiftappe=
titerregeno, C)itft jur SSerbauung u.
macht gefunb. S5Iut. gur ©riangung
bertorner Gräfte nach gnfiuenja u.
fonfttgen Sranöjeiten fet)r ju emp=

;BieffeitêB. Ärzten empfohlen.
Ausdrücklich verlangen:

(Uinklers EisenEssenz
in Flacons à Fr. 2.—.

— fonfttg

f fepten
I Jli

Olli

U_:
0ehrau<hsanweisuna und Zeugnisse im Prospekt, welcher ieder Jiasche beigefügt ist.

(H60WJ) Grste Preise: in üfet^o, Serfin, Cortbott, ®enf.

Den grössten Nutzen
erzielt der Landwirt in seiner Milchwirtschaft durch Benutzung

der weltberühmten (H 5430 J)

„Teutenia"-Milchcentrifuge.
Em Fünftel Butter mehr. Weniger Arbeit.

Süsse, bakterienfreie Magermilch fürs Jungvieh.
Preise von T"~>8Br lïeleTauseitde

Mk. 110 an. I IAH im Betrieb.
Glänzende

Anerkennungen!

Leistungsfähig-
keit jährlich

Tiber
II,lit Ccntriingen.

Kataloge und Preis-
listen, sowie Zeug-
nisse über gelieferte
„Teutonia"-Milch-
centrifugen gratis

und franko.

gesucht.

Nachstellbare
Kugellager.

Wunderbar
leichter Gang!
SehärfsteMrahmtiiitr!

Einfache u. bequeme

Handhabung und

Reinigung.

"Vertreter
Märlüsclifi lascïiMlM-Anstalt „Tentonia" ö. i. ï, H.

franhLfurt-Odler SSO.

gn unferm SBerlag erfdÇeirtt in nädjfter Seit:

if! etirniÉ il bit
I. fetf: fmtnettldl.

S5on .§. Staffer,

®ireftor beê Çiftoutfd^ert fDtufeumë in Sern.

frété f?r. 2. 40.

SBtelett SBünfdfjen nadhfommenb Ê)at fidj ber 35er

faffer entfd)ioffen, feine früher int „Çtnfenben 33ot"

erfdjtenenen Slrtiïel in Suthform herauëjugeBen. ®§
hanbelt ficÇ aBer niiht um cine einfache Seprobuftiou
biefer Strtitef, fonbern ber ©toff ift genau burthgefepen
unb teiltoeife ganj neu Bearbeitet tuorben. ®ie hüBftfjc
Stuêftattung, gum ®eif mit neuen gttuftrationen, roirb
nu<h Bettragen, bem 33ucf) gfreunbe ju geioinnen. SBer

fich um bie CSicfdhid^te beë 23atertanbe§ unb feiner 33au»

benfmaler tnterefftert, tuirb nicf)t Berfeplen, fich biefc
lehrreiche unb unterhattenbe SfrBeit anpfchaffen.

SBefteHungen toerben fdjon je^t angenommen Bon
bem unterzeichneten SSertag, fohoic bon jeber SBncEj^

hanblung. # <£«., «ettt.
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Lexväkrte «e

Essenz?
mit bestem Erfolg anzuwenden bei
verdorbenem od. verkältetem Magen,
Berdauungs- und Appetitlosigkeit,
Herzklopfen, Husten und Diarrhöe,
Influenza:c. Ausgezeichnetes Blut-
reinigungsmittel. Frauen u. Töch-
tern besonders zu empfehlen.

Tropfenweise angewendet bei kl.
Kindern von überraschendem Erfolg
gegen Erbrechen u. Diarrhöe. Als
„Grog" sehr angenehm», erfrischend.

Man verlang« auzÄriickilch:

Mnklers Kratt-Lssenz
In plasev«« à Pr. I.SSu. I.s«

fisen f55en?
von

lîussikon (W. Xüricft)

Als ^end. ^
Z I

?u haben in alien
Apotheken âee Schwel::

unâ sonstigen Depots.
Wo keine solchen, erfolgt prompte

Zusendung franko ab hier.

erfolgreich anzuwenden, durch viele
ehrende Zeugnisse bestätigt, b. Bleich-
sucht, Blutarmut u. Nervenschwäche.
Sehr angenehm im Geschmack, be-
lästigt den Magen nicht u. greift die
Zähne nicht an. Eisen-Essenz ist appe-
titerregend, hilft zur Verdauung u.
macht gesund. Blut. Zur Erlangung
Verlorner Kräfte nach Influenza u.
sonstigen Krankheiten sehr zu emp-

Mekseits v. Ärzten empfohlen.
Kusckriickllch verlangen:

Ainklers Lkeu Lssens
In pigeons à Pr. z.—.

M sonstig

s fehlen
I Ki

Ai>

Seb»a«<h5anvti!u«is unä Zeugnisse im Prospekt, welcher ieäer Masche beigewgt ist.

<s««o«^ Erste Preise: in Nizza, Berlin, London, Genf.

I ?>' lt S ^« ii
à vlîvvriti»»»«!» (Ll 5430

^

„l'kutsiijâ^-WIeiiôôàisuM.
lZm b'än i'tel Lotter msdr. weniger Arbeit.

Lasse, bàterisnlrsie As^erwilâ kirs üuagvieli.
?rs!ss von s' siblelân^eilà

UK. 110 UN. I 'WI im kàià
Llän^onäs

^nsrlcennunAen!

leistimAslalax-
kbit säliriieli

i11?<r-
lê,W tviilriîiixkii.

Kàlogs uncl k'pois-

listen, sowie?eug-
nisse übep geliofei-ts

,,?eutonia"-^i>e!i-
cevtrlfvgsn gratis

unit franko.

blaolisiellbare
Kugellager.

Wuaàsrbar
leiâter dang!
ÛMIMàlMWiz!
Linfaciie u. bequeme

i-ianclbabunA unö

kîsinigunA.

V»II.<:«'>
WMM UgsMMvR-àlsII „MMz" S. ill. ». g.

SSO.

In unserm Verlag erscheint in nächster Zeit:

jet àià Ä lient

I. Keil: Kmmental.
Bon H. Kafser,

Direktor des historischen Museums in Bern.

Preis Fr. 2.10.
Vielen Wünschen nachkommend hat sich der Ber

fasser entschlossen, seine früher im „Hinkenden Bot"
erschienenen Artikel m Buchform herauszugeben. Es
handelt sich aber nicht um eine einfache Reproduktion
dieser Artikel, sondern der Stoff ist genau durchgesehen
und teilweise ganz neu bearbeitet worden. Die hübsche

Ausstattung, zum Teil mit neuen Illustrationen, wird
auch beitragen, dem Buch Freunde zu gewinnen. Wer
sich um die Geschichte des Vaterlandes und seiner Bau-
denkmäler interessiert, wird nicht verfehlen, sich diese

lehrreiche und unterhaltende Arbeit anzuschaffen.

Bestellungen werden schon jetzt angenommen von
dem unterzeichneten Verlag, sowie von jeder Buch-
Handlung.

Stämpfli S5 Cie., Bern.
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5000 Franken Belohnung
für Bartlose und Kahlköpfige.

Bart und Haar tatsächlich in 8 Tagen durch echt dänisehon „Mos Balsam"
hervorgerufen. Alt und Jung, Herren und Damen brauchen nur „Mos Balsam"
zur Erzeugung von Bart, Augenbrauen und Haar, denn es ist bewiesen worden,
dass „Mos Balsam" das einzige Mittel der modernen Wissenschaft ist, welches
während 8 bis 14 Tagen durch Einwirkung auf die Haarpapillen dieselben der-
artig becinflusst, dass die Haare gleich zu wachsen anfangen. Unschädlichkeit
garantiert.

Ist dies nicht die Wahrheit, zahlen wir

5000 Franken bar
jedem Bartlosen, Kahlköpfigen oder Diinnhanrigen, welcher Mos Balsam sechs
Wochen ohne Erfolg benutzt hat.

Obs.: Wir sind die einzigste Eirma, welche eine derartige Garantie leistet.
Ärztliche Beschreibungen und Empfehlungen. Yor Nachahmungen wird dringend
gewarnt.

Betreffend meine Versuche mit ihrem „Mos Balsam", kann ich Ihnen mit-
teilen, dass ich mit dem Balsam durchaus zufrieden bin. Schon nach acht Tagen
erschien ein deutlicher Haarwuchs, und trotzdem die Haare hell und weich
waren, waren sie doch sehr kräftig. Nach 2 Wochen nahm der Bart langsam
seine natürliche Farbe an, und dann erst fiel die ausserordentlich günstige
Wirkung Ihres Balsams recht ins Auge. Dankend verbleibe ich I. C., Dr.
Tverg Kopenhagen.

Ich, Unterzeichnete, kann jedem den echten dänischen Mos Balsam als ein unfehlbares Mittel zum Hervorrufen von neuem
Haar empfehlen. Ich habe lange Zeit an starkem Haarausfall gelitten, dass soger ganz nackte Flächen im Haare erschienen. Nach-
dem ich aber Mos Balsam während 3 Wochen benutzt habe, fing das Haar wieder zu wachsen an und wurde dicht und schwer.
Frl. M. C. Andersen, Ny Vestergade 5, Kopenhagen.

M Paket „Mos" Frs. 12.50. Diskr. Verpackung. Durch Vorauszahlung oder Nachnahme zu erhalten. Man schreibe an das grösste
Spezialgeschäft der Welt:

Mos-Magasinet, Kopenhagen 809, Dänemark.
(Postkarten sind, mit 10-Bappen-Marken und Briefe mit 25-Rappen-Marken zu frankieren.) (H 7993 J)

§amfatscjefd)ctft £t. !fd)auj
gäcmöctgiß, 33e«t,

"güagapttt -ftefjfci'rtaffc 16 (gletfdfjmarlt, SÜätie b. SJcünft.),
and) (Sittgang itvamgaffe 53,

empfiehlt ïiinfHtdje ©lieber, Stefgfitßc,
3lr6eit«apparate für Sanbarficiter für amputierte £änbe

nttb Slrmc, orttiopäbifcfte Apparate aller Slrt,
©crabcljalter »ab ©tiitfforfeite für ïrumnte nttb ait£=

geftofêene Sîiiden. friiiïen.
Stictjt pattenbe Slppatate tocr&en prompt geim&ert. ïteparaturcn

fdjnett u. fiittig. ©ut paffenbe, foîibe 3trßeit garant. SBiHigc greife.
g»ro0e in gSrtuOßänbern,

mit unb oStte gtebertt, fdion für §âugl'tttge,
bic fdjiuicrtgften Sörüclje inerben jurücfg cl) alten.

Depot lt. gm, golf, Optiker, ®ljun, alt. gtmptg. 90.
9t«tt>el(>riupättber. ©orfaHbttttber, SeiBBittbcn.

Irrigatoren u. Spritzen aller 9trt, @djIäucije,Katt)eter,
©éBIafen, UrinBeljälter für SDtänner u. grauen, für S£ag

u. Statut, elaftifdfje ©trümpfe u. SBinben gegen Krampfs
aöern, SBerBanbftoffe, Suftfiffen für bitrdjgelegcne Kraule,
SSetteinlagen,SnI)aiation§ap'parate,3ïlutterringe,©d5röpf=
pörnti, ©dfjröpffcijnäpper, aitilcfjpumpen, 2MäffteriIifa=
teure nadSj prof. @oyl)let,gieBer=n.58a&tI)ermometer, 5ßa=

rifer ©ummtoaren in nur sprimatoare. ©ummifapfetn an
Krüden unb ©töde, fie Perpinbern baê Sluêgleiten Bei

©tatteië, • Steifetuftïiffen, runbe ©abemannen P. ©ummt,
(fndartig). SluSrüftung toon KranlenmoBilienmagastnen.

33iepipfiierfprt|en unb KatBerfanger. (H 7486 J)

trjpj n. -j I ' ;v] L-, p] 1:| pJ Frfyt p -,11pl l.-|r.lX Ig - 1 r>'-| X ' -1 ' ' 11.
"

' • ' -. 1
' " " ' X H 'y [ I X X r.j ;. |TU

gttger gaittOfransportkannen,
mit ©tedbedel ober SBügelberfdjlufj.

^ltl(f?faüett, lonifdfjc unb gerabe gotm
fkleCitehtter unb nsiiMhttafjc, gepreßt
Rantum u. #efä|je, Kühlen ô. SÙttlcÇ, jeber ©röffc
£fïirdj-Jtusnuig-g>fôttber

StlleS <ut§ foli&eftcm material nitgcfcriigl unb
bniterlintt »crjtitnt

em^fie^tt §u mlligftcn greifen bie

Ifietallwaren-TabriR Zug JE 0.
©t(tnj= mtb ©maillicrttjerfe, ©crginncrci.

Çôdpfte StuSjcicfmimgctt att erften ïtuSfteïïungcn.
^Prof^efte gratis. (H 5882 J)

'yX'H''' "L.| I.-n.~ X X ",'X y TX | X ' - I ;
1 X;'X " '''-X X"1X|X.|XX.X X'XJ |X ."X'r; |

|ita|tlmt8ntmcntf jftor Ärt:
Äaitbfiarinonifias, 2!laitöoCtnett,
^itgertt, f5ioftttett, (fcll'oo, 3:toten,
^tfarinetfen, Äktuub(;arim>ttilia:;,
fï'iaitoô, éerficOviotts, Marino-

«turns, gäfedjinffrumettte :c. je.

Itateutieite ptuftlianlnntalcn frirer $,rt
(H 7490 J) — 3aBIuu9§crIeictjte«uitgen. —

giïitftrierter Katalog gratté §ur SSerfitgung.

3 ^uMnrb, gSorrenfruh (©djtneig).
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LLLV I^nankan Lsloknung
tue ksrtlose unà Ksklküpfige.

La.it imà Saar tatsäobliell in 8 Laxen àaroll eeUt àânlsâon „Aos Laisam"
d.erverxornfen. ^1t nnà ànx^ Serren nnà Samen kranoksn nnr „Slos Laisam"
ünr Srxeuxnnx von Sart, àuxenizranen nnà Saar, àenn es ist izsiviesen ^ver<Zon,
(lass „Aas Laisam" àas vinxixe Nittei àer moàernen MisseaseUakt ist, ivolvlies
>väliren<i 8 bis 14 Laxen àuroll Sinviànnx ant àie Sasrxaxiiien àiese1i»en àer-

garantiert.
Ist àies nielrt àie IVaiu-Ireit, 2aiSen ^vir

— 3000 tranken bar —
Zeàem Lartiosvn, LaiiSiöMxen oàer Vnnniiaarlxvn, ^elellsr Aos Laisam seoir»
IVeokvn oirnv Lrkoix denàt irat.

Obs.: Mir siaà àie einzigste Sirma, belebe eine àorartixe Sarantie leistet.

'1 Lairet „Nos^ Srs. 12.50. Siàr. Vsrxaànnx. Snroii Vorans2iaii1nnx oàer Saânàme ?n eriialton. Nan sebreibs an àas grösste
8pe?4alxesebäkt àer Melt:

à-Mgàet, XopeMgell 8l>g, Noemark.
(S 7993 à)

Sanitätsgeschäft A. Hschanz
Wcrndagist, Bern,

Magazin Keßlcrgasse 1K (Fleischmarkt, Nähe d. Münst.),
auch Eingang Kramgasse 5Z,

empfiehlt künstliche Glieder, Stelzfüße,
Arbeitsapparatc für Landarvciter für amputierte Hände

und Arme, orthopädische Apparate aller Art,
Gcradchalter und Stützkorsette für krumme und aus-

gestoßene Rücken. Krücken.
Nicht paffende Apparate werden prompt geändert. Reparaturen

schnell u. billig. Gut passende, solide Arbeit garant. Billige Preise.

Große Auswahl in Aruchöändcrn,
mit und ohne Ziedern, schon für Säuglinge,

die schwierigsten Brüche werden zurückgehalten.

Depot b. Hrn. Uolx, Vptiker, Thun, od. Hauptg. SV.

Nabelbruchbänder. Vorfallbänder, Leibbinden.
Irrigatoren u. Spritzen aller Art, Schläuche, Katheter,

Eisblasen, Urinbehälter für Männer u. Frauen, für Tag
n. Nacht, elastische Strümpfe u. Binden gegen Krampf-
ädern, Verbandstoffe, Lustkissen für durchgelegcne Kranke,
Betteinlagen,Inhalationsapparate,Mutterringe,Schröpf-
hörnli, Schröpfschnäpper, Milchpumpen, Milchsterilisa-
teure nach Prof. Soxhlet, Fieber-u. Badthermometer, Pa-
riser Gummiwaren in nur Primaware. Gummikapseln an
Krücken und Stöcke, sie verhindern das Ausgleiten bei
Glatteis, Reiseluftkissen, runde Badewannen v. Gumnii,
(sackartig). Ausrüstung von Krankenmobilienmagazinen.

Viehklhstierspritzen und Kalbersauger. (n?4ss ch

Zuger Wilchtransportkannen,
mit Steckdeckel oder Bügelverschluß.

Wilchsalten, konische und gerade Form
Melkeimer und Wilchmaßc, gepreßt
Kannen u. Gesäße, z. Kühlen d. Milch, jeder Größe
Wilch-Ausmaß-Ständer

Alles aus solidestem Material angefertigt und
dauerhaft verzinnt

empfiehlt zu billigsten Preisen die

Metailwaren Fabrik Aug L. S.
Stanz- und Emaillierwerke, Vcrzinncrei.

Höchste Auszeichnungen an ersten Ausstellungen.
Prospekte gratis. (S 5882 F)

Musikinstrumente jeder Art:
Kltttdkarmonikas, Mandoline»,
Zithern, Wo linen, Gettos, Alöten,
Klarinetten, Wundharmonikas:
A'ianos, Grchestrions, Karmo-

niums, Blechinstrumente:c. :c.

Patentierte Musikautomaten jeder Art
7tg0.7) Zahlungserleichteruitgen.

Illustrierter Katalog gratis zur Verfügung.

F. I Hublard, Porrentruy (Schweiz).
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Union Assurance Society,

London

(London Union)
Gegründet 1714. In der Schweiz tätig seit 1857.

Lebensversiclierungs-Gesellschaft
I. Ranges.

Äusserst liberale und klare Ver-
Sicherungsbedingungen. — Billigste Prä-
mienansätze. — Unentgeltliche Über-
nähme des Kriegsrisikos für schweizer.
Wchrmänner. — Ausgedehnte Reise-
und Aufenthaltsfreiheit. — Bedeutender
Anteil am Geschäftsgewinn. — Grösste
Coulanz und Sicherheit.

Jede gewünschte Auskunft erteilen
Die Direktion für die Schweiz

Bundesgasse 18, Born,
sowie : (h 2349 J)

P. Mürset, Inspektor, Bern;
A. Schmid, Inspektor, Frick (Aargäu);
W.Scheuch, Inspektor, Örlikon (Zürich);
J. Eberli, Inspektor, Luzern;

Hausfrauen
Vielen Verdruss könnt

Ihr vermeiden durch
Führen eines

Haushaltungs-
buch.es.

Die praktischsten
Haushaltungsbücher

sind erhältlich hei
Stämpfli & Cie.

in Bern,
zum Preis von Fr. —. 60
und Fr. 2.50 (grosse Aus-
gäbe gebunden).

Wilhelm Paulus,
Markneukiroheii i. S„ Nr. 363.

fiSfflfeAiiei'kantitvorrilgW

iÇoWMusikmslrummfe|Sto
[jederArt zu billigsten Preisen'

©ffm fritte.
2STif itraiupfabcrit itttb bereit tôcfdfrtntreit,

ftfSwer Çetlenbcit 2Suitbeu je. 2.1clj«ffete erjicfett
attbauerubc gSeflentitg unb Reifung buret) ba§
tnfmnberten toon feltoft gonj fcfjmeren glitten BcftenS
Bcmäljrte unb är^tlicEj bermenbete ©pcgialmittel

parted'
bon Dr. 3. $öffig, Slpotfjeïer in ^Safcf. §tt t>or=
fdjieôenen ^rarrRmOäufern im ©cBraucfj.
spreiS per SÜopf gr. 3. (H 6363 j)

Srofdjiire gratis.

jfnrpr.7.-
Ein lüeltwunikr
Btlbet fcÇon feit galjren unfere

berühmte
Genau reguliert! —

5 Sabre Garantie!

Remn-PraclH-Garnittir
ßefteljenb au§ 20 Stück -wertvollen unb fmtïtifdjcn ©e^enTtänden
famt einer guten Hnher-Remontoir-Tafcben-Clbr, nnb jtoar:
1 cdite ©d)tt)ciäcr 51nfcrsSRemontotr=®afdjcn=UBr, genau geljcrtb.
1 feine ©olb=$)ou5té=^ani5cvFette. — 1 ©oIbs®ouBlésgingerring/
nenefte gfaçon mit imitierten 93riHanten. — 2 @otb=S)ou&Lé=2Jtcm=
fc&ettenlnäBfe, Bleiben immer neu. — 3 SBruftfnöpfe, SBcmifcttcn.
3 sßatent^UmlcgEragettEnctyfe. — 1 OeibenEromattc, ttdjt ober bmtïel.
1 Sßatcntofiratoattculjalter aitê SliäcI. — 1 Ijodjeleaante ffvawatten=
nabel, gfaçongolb. — 1 Äronen=©cIbbi5rfe aus ßeber. — l 2ßiencr
3tiiicb®ra»on mit gc&crljatter etc. — l SiScrrenftnOc, echt SJteer=
fdjaum, fcfjiht anraudjenb. — 1 gigarrentafdje auê Scber, tmi=
ticit, mit ©BartSBtlb. — l Bralt. Safdfensgeucrjcug. — l 3igarren:

91Bf(t)netber aus ïïitfct.
HUe dieTe 20 prachtvollen Scbmuchgcgenstände famt ber
genau ge^enben Prtma-Hnher-Remontoir-Ubr
fiitb mehr als ba§ ©oppclte inert unb toften nur J y.

©egeit Oladjitciljme ju Bejieljen bttrdj ba§ (H 6358 J)
Warenhaus Beinrieb Kerte'sz, Ulienl, gteif^msrit w-45.

Qn unferm ©erlag erfdfjeint in ïurjer Qett:

JUü unb neue

gfjren ©nfeltt erjäffft bon ber ©roffmutter.
spreië ;

Qn [jüßfcfjem farßtgem llmfcfflag Brofdjiert gr. 2. 50.
Qii elegantem GstnBanb gr. 3. 50.

SDie SSerfaffertn £)at eê unternommen, unfern
®tnbern eine groffe 3af)[ ber fiern&eitffcficu SSerêcfjen
unb Sieber gu fammeln, an benen unfere ©pradje fo
reidj tft. Stüter Belannten ©ebidjtdfjeu finben mir biete
ber Reinen Sinberberfe, bte Btê je^t bte Überlieferung
Bon (generation p ©eneration üßertrug, unb bte nur
burd) Slufjeidjmmg bor bem Untergang gerettet merben
fönnen. SDÎit feinem fdöönen großen SirucÊ unb feinen
äalflretcfjen Qttuffrattonen ift biefeS Südjlein bte fdfönfte
2BetI)nacf)tSgaße für bte Sinber, unb nudEj mander @r»

madfjfene mirb fidf mit greuben in ben gauBcr ber
gugenbffnelc jurüifberfeben, menn er biefeS SHnberBucfj

gur §anb nimmt.
SBeftettungen merben fdfjon Je|t entgegengenommen

bom unterzeichneten SSerlag, fomie bon jeber 58udb=

banblung. gtältlpflt & ®ic. tlt grrit.
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Mil àUMè Locktzl,

I-viià
si .<>ii<l<ìi» i 7rij<»,,)

LoZkUnclot 1714. In à Lclivvei? iäti^ 8vit 1857.

I^ebkii8ver8ieIikriins8-Kk8kIl8eIiAst
I. kilIIA<Z8.

àsserst liberals unà klare Ver-
siekerunAsbeckiagunAen. — vilIÍAste?rä-
misaansàe. — IlnentxeltUebs Über-
nabme ckes Lriegsrisikos iür scbvei^vr.
IVobrmâllller. — á.usgsàebnte Reise-
unck ilukentbaltskrelbeit. — Leàeutsnàer
àtsil am oesobäktsZevinn. — Urösste
Louianx unà Lieberbeit.

llsàs Aevûosâts Auskunft erteilen
vie vlroküon kür üie kielnvei/

vunàesKasse 13, Lorn,
sovis: sN sz^g 1)

ll. lVIürset, Inspector, Lern;
à. Lckmlií, Inspektor, brick (Aargau);
iV. Lebeuck, Inspektor, Örlikon (^liriek);
i. kbcrü, Inspektor, üuüern;

Nausfi-suen!
Vielen Vei-ârnss könnt

Ilir vei-meiâeii clureli
?üliien àes
H3.u.Ld.a1tuu^8-

duâos.
LlanslialtuiiALlzüelivi-

siiiâ erkâltlieìi dei
8t'àpM ck llie.

à Vvrn,
2UIQ ?rsis von ?»'. —. 60
unà?r. 2>S0 (grosse ^àns-
AN.1)0 ^edunâeri).

>Viltielm Paulus,
«àsiilijrlîlieii i. 8., «k M,

KWlWPàclânlvotiilglî
i^Djmusilimxiiumease^z
sjelieê^ck?u iiillîgskii?rêièeo

Offene Keine.
Wit Krampfadern und deren Geschwüren,

schwer Heilenden Wunden :e. Behaftete erzielen
andauernde Besserung und Keilung durch das
in Hunderten von selbst ganz schweren Fällen bestens
bewährte und ärztlich verwendete Spczialmittel

Mnricol'
von vr. I. Höttig, Apotheker in Basel. In r>er-
scHieöenerr Krankenhäusern im Gebrauch.
Preis per Topf Fr. 3. (2 sses i)

Broschüre gratis.

Drfr.7.-
Lin ÂîlttvunNîl
bildet schon seit Jahren unsere

berükrnte
genau reguliert! —

S Isvre garantie!

Iiemn-?raeftt-üarmtm
bestehend aus 20 Stück wertvollen und praktischen Gegenltânclen
samt einer guten Anker-Rsniontoir-^ascken-îlkr, und zwar:
1 echte Schweizer Anker-Remontoir-Taschcn-Uhr, genau gehend.
1 feine Gold-Doubls-Panzcrkette. — 1 Gold-Doublö-Fingerring,
neueste Fayon mit imitierten Brillanten. — 2 Gold-Doubw-Man-
schettenlnöpfe, bleiben immer neu. — S Brustknöpfe, Chemisetten.
3 Patent-Umlegkragenknöpfe. — 1 Seidenkrawatte, licht oder dunkel.
1 Patcnt-Krawattcnhalter aus Nickel. — r hochelegante Krawatten-
nadel, Fayongold. — 1 Kronen-Geldbörse aus Leder. — 1 Wiener
Nickcl-Crayon mit Federhalter etc. — 1 Zigarrenspitze, echt Meer-
schäum, schön anrauchend. — Zigarrentasche aus Leder, imi-
tiert, mit Sportsbild. — 1 prakt. Taschen-Feuerzeug. — 1 Zigarren-

Abschneider aus Nickel.
Klle Äiele 20 prachtvollen Sckniuckgegenstancle samt der
genau gehenden prinia-Knker-Reniontoir-îlkr ^sind mehr als das Doppelte wert und kosten nur I*

Gegen Nachnahme zu beziehen durch das sll SSSS ck)

Ularenöauz keiimcb kerte';x, lllien I, Meischmarit is-^s

In unserm Verlag erscheint in kurzer Zeit:

Alte und neue

Ainderkieöer.
Ihren Enkeln erzählt von der Großmutter.

Preis:
In hübschem farbigem Umschlag broschiert Fr. 2. 50.

In elegantem Einband Fr. 3. 50.

Die Verfasserin hat es unternommen, unsern
Kindern eine große Zahl der verndeutschcn Verschen
und Lieder zu sammeln, an denen unsere Sprache so

reich ist. Außer bekannten Gedichtchen finden wir viele
der kleinen Kinberverse, die bis jetzt die Überlieferung
von Generation zu Generation übertrug, und die nur
durch Aufzeichnung vor dem Untergang gerettet werden
können. Mit seinem schönen großen Druck und seinen
zahlreichen Illustrationen ist dieses Büchlein die schönste

Weihnachtsgabe für die Kinder, und auch mancher Er-
Wachsens wird sich mit Freuden in den Zauber der
Jugendspiele zurückversetzen, wenn er dieses Kinderbuch
zur Hand nimmt.

Bestellungen werben schon jetzt entgegengenommen
vom unterzeichneten Verlag, sowie von jeder Buch-
Handlung.

Stämpsti à Cie. in Dern.
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Jeder Lotteriespieler verliert

den ganzen Einsatz, wird sein Los nicht
"
gezogen. (H 748î J)

Jeder
16 garantiert sichere Treffer

— innerhalb 12 Monate
der sich an den 16 Gewinnziehungen erstklassiger,
gesetzlich erlaubter Serienlose beteiligt.

Haupttreffer: Mk.300,000, 120,000, 102,000,
75,000, 45,000, 24,000 u. s. w.

Hag" Ziehung jeden Monat. "Hü
Monatsbeitrag 5 Mk. Beitritt jederzeit.
Gesamtbeitrag 60 Mk. Prospekt gratis.

Jedes JLos wiird gre.zogre-n.

Commerce- & Creditbank Amsterdam
13 Moolaas Witseukade 13.

unîi alle Ifireidjittfiritmettte
für ©rrljeper, $$ule unît

§pjtol-&teiter für itjaratuttii.
©ebriiber £ug (£o., Bitrid),

Steinkohlen, Coaks, Briquettes
Würfelkohlen, Anthracit und Holzkohlen

für Kesselfeuerung und zu Heizzwecken.
Spßzmfc'tüferc (H 4485 J)

/taf* Käsereien im«? Zîrenttereiew.
Gross- und Kleinverkauf.

J. Hirter, Bern
3 Grurtongasso 3

Lagerhaus und Kohlenlager
bei Weyermannshans.

man böte sieb vor minderwertigen Nachahmungen!

Zu beziehen durch alle bessern Apotheken, sowie

en gros durch:
£. Bernoulli & Cie., Basel,
6. Hadolny, Basel,
Baaf & Cie., Bern,
f. öblmann-eyraud, ©enf,
Scbubiger & Cie., Eujern,
H. 6. Visino, Romansborn,
Schweizerisches medizinal- und Sanitäts-

gescbäft fr. Bausmann, St. ©allen,
Beinrieb Jucker, Zürich.

Seabary & Johnson's

gcttsons pflastcr
finb bas roirftfamfte ITlittel gegen

Rheumatismus, fiüftweb,
Eendenscbmerz, Riickenleiden,
Rüsten, Brustleiden,
Erkältungen aller Jfrt.

Empfohlen von mehr als 5000 Ärzten.

Diefe Pflafter werben in wenigen Stunben
fitter Ceiben befeitigen, bei weldjen anbere
poröfe Pflafter, Cinimente ober fonfiige MIfs=
mittel tage» unb wod?enlang fortgefeljte 2in=

menbung erforbern, um bem Ceibenben nur
ßnberung ju fRaffen. (his97J)

BeTtandtetle: ©libanum 80, pttdj Burgunbi 10,
TDad}s H/2, Jnbia Ttubber IS, (Eptrad TDitd} ßajel l'/s,
2ldt»e prinrip. of Capfic 20, Scopol carntol 5.

fur minbernierttgett gtorifabmungtit ttrirb gcranrnt!
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àà' verliert
«le» gsnz-en Linssizc, vsirà seilll.os nîvki

gerogell, (g 748? >7>

./«à»'
llZ gsrs«tiert zîâm 7rà

ii»»«»i li»!i» > L M«n»ts "»
àor sieb an às» 16 (1e?viniu!iebnllgsll eestlilassigei',
zesotelivli si-lsublvi' Serieniose beteiligt.

»Stipîîi-«-»«,-- I«k. 300,000, 120,000, 102,000,
75,000, 4S,000, 24,000 8. v,

Mffà ^iSàQA ^jsÄsn Monat, "VW
Mvnatsbàsg S llilk. Sàilt jeilereeit.
Kesamtdeiteag 00 üilk, Prospekt gratis.

^SÄSS ISos rvll'F'ct gxs^ogxs«.

â tirbMbllllll àztbì'àin
îS Stiv«!»»» 1».

und alle Streichinstrumente
für Orchester, Schule und

Speziai-Ateller für Reparaturen.
Gebrüder Hug St Co., Zürich.

8tàkà1oi», (!oà, Lriyuettks
iVürfsllrodlsu, L.áruoitl uuà Lolàlllku

tür Resselkensrullg unà 2N lleàveobeii,
Apàââà (S 44«s N)

0ross- unâ ûleill?srbâllk.

I. Hiàr, Lsru
I-aZertiaris unâ XotiIsnIuZoi'

Man düte sied vor minderwertigen Naedadmungen!

2n bsàbell ànrob alle bessern ^xotbeken, sovle
en gros àureb:

L. Aernoulli à Lie., Assel,
S. IZactoìny, Vaseì,
Aasf S Lie., Kern,
f. llkìrnsnn-Eyrauà, Gent,
Sckubiger à Lie., Luzern»
A. S. Visrno, Romansdorn,
Sckrveizerisckes Mectizirial- un cl Sanitats-

gesckäit fr. Asusinsnn, St. Gallen,
Aeinrick Jucker, buried.

Seabury â Johnson's

Zîe«50«5 pllà
sind das wirksamste Mittel gegen

Rheumatismus. Mweh.
cenàschmera. Riìekenleitlen.
Rüsten, krustleiüen.
Lrkâltungen aller Ilrt.

kmpschlen von mkhr als 8WlI àten.
Diese Pflaster werden in wenigen Stunden

sicher Leiden beseitigen, bei welchen andere
poröse Pflaster. Linimente oder sonstige Hülfs-
Mittel tage- und wochenlang fortgesetzte An-
wendung erfordern, um dem Leidenden nur
Linderung zu schaffen.

Settanàiìe: Glibanum 80, pitch ZZurgundi 10,

wachs 1'/-, India Rubber Is, Extract witch Kazel t'/s,
Active Princip, of Eapfic 20, Scopol carniol S,

Uar minderwertigen Nachahmungen wird gewarnt!
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ftlnauch ftotnawl 1905.

Jedes Paket trägt ölige Schutzmarke.
Chaque Paquet porte la marque ci-dessus.

Zum 6. Male erscheint obiger
Kalender in französischer
Sprache, sehr geeignet, die fran-
zösischen Sprachkenntnisse der
deutschen Schweizer in Übung
zu erhalten.

Zu beziehen in allen Buch-
handlungen und Papeterien und
bei der Buchdruckern

Stämpfli & Cie.,
Bern.

Mm ©tättat
bermeibet matt buret) SSertoen»

bung ber ejira qjräqjartcrfcn

§fätMo0fm
bon ffitoe. sp. 3ottxngcr=©ßtt

in S?r»gg, (h 8425 j)
in griiitcit 2 Silo Redeten mit
iichcnftehenbcr ©djitfututrle unb
rotem ©treifcit. ®epotê in ben

meiften Ortfrfjaften ber ©dftoeij.

Pianos und Harmoniums
ZU

Kauf

Tausch

Miete

Reparaturen

billigst.

Grossies

Lager der

Schweiz

Kataloge
gratis
durch

(mit) Gebrüder Mug' «fc Co., Zürich.

$n jeber orbnungëtiebenben gantüie ift für
bie tagMjen Sluëgaben ein

<30ibmteliat'fitttasßncö
nottoenbtg.

©in folcijeS ift jum greife bon gfr. 2. 50 ftarf
gebitnben er^ätttid; bei

Jtffttttpflï & §«., Bîcïtt.

f̂«j

jr

0?
®te eieganteftert, ftabitften unb leidjtloufenbften $nljr=
täber, StSotorjtDeirnber unb fämtt. 3nbebörtcile
liefert p unerreicht niebrtgen greifen bte (H2354J)

Paffîmfalrrtfc,
Katalog 9lr. 24 toirb fofort grati® u. franïo an iebermann gefanbt.

IVach Amerika.
gu günftigften 23e=

Mngungen unter SBes

gleitung junt ©ces
C. pofett Defürbern toir

jebe SBodje größere
©efeUfdjflftett mit ben

neueren ®0iU)clfrf)rau6eit-S(fineUtmmt>fern. aiuäjalilungen
ttaifi üfmcrilit frnnlo in® $au@ gegen Originntguittung
nit ben ©tnsal)lcr. (H 4863 J)
S)te nïtefte «nb hebeutenbfte ©encralagctttur

»ofcl, 3wCcÇe«6arf. gïem^rf,
9 Ëcntralïiaijnplnt} 9 (H 4863 J) 61 @reeit»icf)ftreet 61

oôer ôerm Jlgenfett.
ginjige SCuSnmnbcrunggsStgentur mit eigenem Sureau in

OtetusgorJ j. Smgfangnaljmc u. SBeitcrliefürberungiljrer ißagagiere.

Yor dem Antritt einer Reise müssen Sie sich über
die Fahrzeiten der Eisenbahnen informieren. Diese

enthält in praktischem Format der

Schweizer Conducteur.

pit Hpemntßs „Kuweiti"
BorjüglidieS, nuSgicbig unb fümerjtog toirlenbcS (H5493J)

fueldjeS Bei iebent ßuftanbe genommen toerben ïanti. $rei§ einer
©dinditcl 1 SJtarl 70 ißf. 3u besiegen burib alle Slpotbelen ber SBBcft,

ober buret) Sl&ler=StpotljcIe ©. ©. Steemein, .ftremd a. $<mnu
Bei aSieu. — SSerfitdjSproBen gratis nnb franfo in alle ßönber.

ift baë hefte SBafc^mittel. gibt ber SBäfcfje ein
hlenbenbeë SBeig, otjne bte ©ettebe aufgreifen. 35e=

iniefen butdj eine ©rfatjrung bon mefit at§ 20 Sohren.

I îddard Ac Ci©-,
gftBrifanten in Morges. (Bosse.!)

1-2T

àstisck Zì»m»t 1SS5.

^nm 6. illaie erscbeiut obiger
Raienàsr in krauMsisester
gxraebe, ssbr geeignet, àie tran-
^vsisebeu Lpraobüenntnisse àer
âentseben Lebvsmer w Dbung
?u erbaitsn.

Tu belieben in alien Lneb-
banàiungen unà Rapeterisn nnà
bei àer iiueiulinekerei

8iàmpf>! L Lis.,
Kern.

KopfrveH
beim Glätten

vermeidet man durch Berwen-
dung der extra präparierten

Glättekohl'en
von Wwe. P. Zollingcr-Egli

in Brugg, <s 842s a)

in grnncn 2 Kilo Paketen mit
nebenstehender Schutzmarke und
rotem Streifen. Depots in den

meisten Ortschaften der Schweiz.

l'iiî»!,«»! «ii«Z

ltnut
lausob
Niets

ssspai'ài'sn

böügzt.

Grösstes

bagee à
8edvà

iîàioge
gratis
àureb

<n WIN Liebt ilàei' Ilnzr ì ^ «».. Slnried.

In jeder ordnungsliebenden Familie ist für
die täglichen Ausgaben ein

HaushaKungsöuch
notwendig.

Ein solches ist zum Preise von Fr. 2. SO stark
gebunden erhältlich bei

Stämpfli à tzie., Wert».

,ss

-sF

«?

Die elegantesten, stabilsten und leichtlaufendsten Fahr-
rädcr, Motorzweiräder und sämtl. Znoehörteile
liefert zu unerreicht niedrigen Preisen die (Sassa a)

Waffenfadrik, Kreiensen,
Katalog Nr. 24 wird sofort gratis u. franko an jedermann gesandt.

:»< I» vVlliKiîlvîì.
Zu günstigsten Be-

dingungen unter Be-
aleitung zum See-

<1 Hasen befördern wir
jede Woche größere
Gesellschaften mit den

neueste» Doppelschrauben-Schnrlldampfern. Auszahlungen
nach Amerika franko ins Haus gegen Originalquittung
an den Einzahler. (N 4sss 4)
Die älteste und bedeutendste Generalagentur

Basel, Iwitcheàrt. New-York,
s Centralbahnplatz s (N 4SKS ü) Sl. Greenwichstreet Kl

oder deren Agenten.
Einzige Auswandernugs-Agentur mit eigenem Bureau in

New-Aork z. Empfangnahme u. Weiterbeförderung ihrer Passagiere.

Vor âem àtritt einer Reise müssen Lie sieb über
àie Vabràtsn àer IZisenbalmen informieren. Diese

entbäit in xraktisebem Vormat àer

8elmeà Lonlluctsuf.

pit. Kperientes „llleexvem"
vorzügliches, ausgiebig und schmerzlos wirkendes (NS4SSÜ)

Abführmittel
welches bei jedem Zustande genommen werden kanü. Preis einer
Schachtel l Mark70 Pf. Zu beziehen durch alle Apotheken der Welt,
oder durch Adler-Apotheke S. E. Klecwcin, Krems a. Donau
bei Wien. — Versuchsproben gratis und franko in alle Länder.

ist das beste Waschmittel. Es gibt der Wäsche ein
blendendes Weiß, ohne die Gewebe anzugreifen. Be-
wiesen durch eine Erfahrung von mehr als 20 Jahren.

t î< <Iîìi <ì à
Fabrikanten in UorAv8. (n ssse ü,



Ist es Geld, was Sie brauchen?

Wenn ja,

dann beachten Sie folgendes:
Die Seife spielt irn Haushalte eine grosse Rolle

und kostet im Jahr ein schönes Stück Geld, darum
ist es von grösster Wichtigkeit, dass Sie nur eine
äusserst gute, bei geringer Abnützung schnell-
reinigende Seife verwenden. Kaufen Sie daher

Sie werden mit dem Erfolg
und der Ersparnis

zufrieden sein.

Seifenfabrik Helyetia, Ölten
Seife
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Izt «5 (Zeld. v/25 5ie drucken?

Wenn ja,

ciann deaeliten Sie folgendes:
Die Leite spielt im I^ausiialte sine gnosss kîolle

uncl kostet im ìlafin ein schönes Ltüek (Zslci, cianum
ist es von gnössten Wietitigiceit, class Lie nun eine
äusssnst gute, dei geningen /Oznüt^ung selinel!--
neinigsncls Leifs vsnwsnclen. Kaufen Lis clatisn

Lis wsncien mit clsm Lntolg
uncl clsn Lnspannis

2üufniecisn sein.

MMMMàMii
Zeike

1SL



^lorbbeutfc^er Jlopb Bremen.
jtrijttrlUimnjjfrr-

unb

$frr[lfrmttyfir-

Jitijrten

$tdjere unb fdmdle

Iptôetfa^ït.

$ufe "glerpfüegrmg.

täpge JHeifr.

Bremen — Utero Uforft bireft unb über Southampton unb ©perbourg.

Bremen — ^Baltimore btreet.

Bremen — g>aft>efion über ^Baltimore.

Bremen — @u£a über Slnthjerpen.

g>emta — lllero über Neapel unb (Gibraltar.

Bremen — ^rajtften über Stntmerpen.

Bremen — ftfta über Stnüoerpen.

Bremen — §ôwfen über ©enua unb Steapel.

Bremen — g)ffafren (Qptbien, Sumatra, ©bina, Qnpart :c.).

*^ßremen — JluKräften (greemantle, Stbelaibe, Melbourne, Spbnep,
9?eu=Seeianb).

* 116er Slnttoerpen=©outIjam6ton, @enua, Neapel unb sport ©aib.

Wuêtunft erteilt ber 9îot&beutfcbe Slotjb irt ©remen, fotoie beffen Slgenten.

§tt 5er Jidjweig: (hgoioj)

Vertreter in
£Sent: $eljrlt & @eler, ©urtengaffe 3.

UljWt : $. gtm?, ©pebiteur.

^tef: $iwbd, ob. ßanatraeg 16.

^affajje, — 3lu§hmnbßruttfl. — Spebiittm.
©irette Seförberung ju feijr billigem prêté ^afef-^remeu über ga'cmffurt a. 91t

unb £)annouer, opne SBageutoetfpet, mit greigepäct unb guter SBeföftigung.
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3>te $eneraCagenfwr :

~i». i&leii, Irmdi
40

fem rdiiwt?. funöfsrnt patentierte Jltisntmiirtrunseagraiur.

Morddeutscher Ltoyd Aremen.
Schnelldampfer-

und

Pastdampfer

Fahrten

Sichere und schnelle

Aberfahrt.

Hute Werpfkegung.

läßige Preise.

"IHrorlrert —^ 'Mort) direkt und über Southampton und Cherbourg.

Wremen — MaMmore direkt.

Wrenren ^ Galueston über Baltimore.

Wremen ^ Kuba über Antwerpen.

Kenuu Merv Mork Wer Neapel und Gibraltar.

Wremen ^ WraMen über Antwerpen.

Wremen " La Ulata Wer Antwerpen.

^Wremen Kgppten Wer Genua und Neapel.

^HAretNSN — ^stustön (Indien, Sumatra, China, Japan zc.).

^Wremen — Australien (Freemantle, Adelaide, Melbourne, Sydney,
Neu-Seeland).

^ Mer Antwerpen-Southampton, Genua, Neapel und Port Said.

Auskunft erteilt der Norddeutsche Lloyd in Bremen, sowie dessen Agenten.

In der Schweiz: <uo«ioaj

Wertreter in
Wern: Kchrli ^ Oeler, Gurtengasse 3.

Thun: H. Zanz, Spediteur.

Met: G. Knovel, ob. Kanalweg 16.

Passage. — Auswanderung. — Spedition.
Direkte Beförderung zu sehr billigem Preis IZasel-Wremen über Frankfurt a. M

und Hannover, ohne Wagenwechsel, mit Freigepäck und guter Beköstigung.
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Die Henernkcrgentur:

K. Weiß, Zürich
Aahnhofstraße 4V

Mm schweiz. Bundesrat patentierte Auswanderungsagentur.
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